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Am südlichsten Ende von Sachsen-
Anhalt befindet sich mit Hassen-
hausen ein Ort »braunschweigi-
scher Geschichte«, der an die
berühmte Doppelschlacht bei Jena
und Auerstedt/Hassenhausen am
14. Oktober 1806 erinnert. Dieser
Tag war ein Wendepunkt der neu-
zeitlichen europäischen Ge-
schichte, als die letzte verbliebene
Großmacht in Norddeutschland –
Preußen – ihre schlimmste Nieder-
lage gegen Napoleon erlebte.
Mehr als 15.000 Soldaten verloren
ihr Leben auf dem Schlachtfeld.
Den Anfang dieser Katastrophe
machte die lebensgefährliche
Schussverletzung des braun-
schweigischen Herzogs Carl Wil-
helm Ferdinand. Mit ihm verlor
das preußische Heer seinen Führer
und Preußen erlitt einen politi-
schen Albtraum. 
2006 wurde zum 200. Jahrestag
mit Unterstützung der Stiftung
Braunschweigischer Kulturbesitz
(SBK) das Geschichtsmuseum im
Pfarrhaus neu gestaltet und
modernisiert. Wissenschaftlich be-
treut werden das Museum und

das benachbarte Denkmal für den
braunschweigischen Herzog von
Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel, Grün-
dungsdirektor des Instituts für
Braunschweigische Regionalge-
schichte und Schirmherr von
Denkmal und Museum Hassen-
hausen. Seit Jahren engagiert er
sich, denn das Museum Hassen-
hausen ist seit seinem Umbau und

mit seiner Dauerausstellung ein
überregional ausstrahlender
Braunschweigischer Geschichts-
ort. Das bisher Erreichte soll drin-
gend weiterentwickelt werden.
Besonders dringend sind bauliche
Renovierungen, aber auch in
angemessener Form inhaltliche
Modernisierung der Dauerausstel-
lung. Dazu hofft der Museumsver-

ein auf erneute Förderungen
durch braunschweigische Stiftun-
gen, aber auch Spendengelder
von Privaten wären sehr
erwünscht, denn ohne fördernde
Unterstützung wird die Zukunft
des braunschweigischen Ge-
schichtsortes Hassenhausen nicht
zu sichern sein.   

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel

Hassenhausen Museum 
Hilfe für einen braunschweigischen Erinnerungsort

Museum Hassenhausen. Foto: I. Biegel
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Frisch aus dem Urlaub zurück?
Fühlen Sie sich noch so richtig
fit, oder haben Ihnen bereits
die ersten Tage am Arbeitsplatz
Schwung und Elan, Engage-
ment und die im Urlaub
getankte Ruhe und Kraft
geraubt? Versuchen Sie das zu
vermeiden. Man muss aller-
dings selbst etwas dafür tun,
damit man die Urlaubserho-
lung des Sommers bis weit in
den Herbst hinein und länger
konservieren kann. Sportlich,
aber auch für die Seele.

Wenn Sie im Urlaub sportlich
aktiv waren, machen Sie zu
Hause nach Feierabend oder am
Wochenende weiter. Wählen Sie -
soweit dies möglich ist - auch
genau die Sportarten aus, die
Ihnen im Urlaub so viel Spaß
gemacht haben. Schwelgen Sie in

Urlaubserinnerungen. Das bringt
Sonne in manchen grauen
Herbsttag. Gefühle helfen, die
Welt und manche Probleme mit
anderen Augen zu sehen.
Streben Sie nach ihrem Wohlfühl-
gewicht. Sich aber nach Rückkehr
aus den Ferien nach dem Motto
"Der Urlaubsspeck muss weg!" in
eine einseitige oder stressige
Abmagerungskur zu stürzen, ist
der falsche Weg. Der Erfolg von
Crash-Diätkuren ist erwiesener-

maßen nur von kurzer Dauer und
die positive Erinnerung auch an
so manche kulinarische Sünden in
den Ferien verwandelt sich bei
entbehrungsreicher Schmalkost
ganz schnell ins Gegenteil.

Lassen Sie sich Ihre "Urlaubserin-
nerungen" auch gelegentlich auf
der Zunge zergehen. Das weckt
Appetit auf Mee(h)r und bringt
gesunde Abwechslung auf ihren
Speisezettel. Mit süßen Melonen
im Sommer zum Beispiel. Oder
mit einem italienischen Klassiker,
wie Mozzarella mit Tomaten und
frischen Basilikumblättern. Das
Cholin im Mozzarella aktiviert
positive Gefühle und macht gute
Laune. Die Tomaten liefern 5-
Hydroxy-Tyramin, das entspan-
nende Wirkung hat. Und die
ätherischen Öle Eugenol und
Estragol im Basilikum aktivieren
das Gehirn und schärfen die Erin-
nerung an die schönsten Wochen
des Jahres.
Vitaminspender aus dem Süden
wie Orangen, Mandarinen und
Grapefruits stärken Ihren Organis-
mus auch für die bevorstehende
Grippe- und Erkältungszeit. Denn
spätestens beim ersten Schnup-
fen ist es in der Regel mit den
sonnigen Urlaubserinnerungen
vorbei. Schauen Sie nach vorne
und bauen Sie sich eine realisti-
sche Brücke zwischen Ihrer
Arbeits- und Urlaubswelt. Seien
Sie sich bewusst: Erst der Berufs-
alltag macht für die meisten von
uns den Urlaub möglich und
finanzierbar. Und vergessen Sie
auch eines nicht: Jeder weitere
Arbeitstag bringt Sie dem näch-
sten Urlaub näher.

(obx-medizindirekt)

Konservieren Sie Ihre Urlaubsgefühle!
Die besten Tipps für eine lang anhaltende Erholung

In Urlaubserinnrungen schwel-
gen. Foto: obx-medizindirekt/Fotolia 

Jeder weitere Arbeitstag bringt Sie dem nächsten Urlaub näher.
Foto: Redaktion
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Titelfoto: Beim Jubiläums-
Bürgerbrunch der Bürger-
stiftung Braunschweig auf
dem Magnikirchplatz tum-
melten sich 1600 Teilneh-
mende und feierten.

Foto: Bürgerstiftung Braunschweig /
Kruszewski

Am Tag der Deutschen Einheit ist der Schloss-Shop, das Café und der Grill
in der Zeit von 11 bis 16 Uhr geöffnet und es finden Führungen statt. 
900 Jahre Schloss Blankenburg wird mit einer Festwoche  vom 14. bis 22.
Oktober 2023 gefeiert.
Im Jahr 1123 soll sich Lothar von Süpplingenburg, der spätere Kaiser
Lothar III., von der „Burg auf dem Blankenstein“ der Feste Heimburg
bemächtigt haben. Dies gilt als erste Erwähnung des Baus, an der Stelle,
auf der sich jetzt das Schloss Blankenburg befindet.
Informationen unter www.rettung-schloss-blankenburg.de

Schloss Blankenburg

Wegen des Tags der Deutschen
Einheit verschieben sich in der
kommenden Woche die Entsor-
gungstermine im Stadtgebiet.
Ab Dienstag, 3. Oktober 2023,
erfolgt die Leerung der Abfallbe-
hälter jeweils einen Tag später.
Ab dem 9. Oktober 2023 gelten
wieder die regulären Abfuhrter-
mine. 

Abfuhrtermine
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Sonntag, 1. Oktober 2023

11:00 Uhr Daniel Lie + Juliana dos
Santos, Villa Salve Hospes, BS
18:00 Uhr Cerebral Incubation,
KufA Haus, BS
18:00 Uhr Peer Gynt, Großer Saal,
Scharoun Theater, WOB
19:30 Uhr Frank Out!, Roter Saal,
BS
20:00 Uhr Tribe Friday, Kinder- und
Jugendzentrum, BS
20:00 Uhr Ingrid Kühne, Bruns-
viga, BS

Montag, 2. Oktober 2023

20:00 Uhr Jupiter Jones, Hallenbad
- Kultur am Schachtweg, WOB
20:00 Uhr Fido Plays  Zappa, Roter
Saal, BS
21:00 Uhr Die Asozialen Superhel-
den, Garage, PE
22:00 Uhr Jazeek, Jolly Time, BS

Dienstag, 3. Oktober 2023

12:00 Uhr Words Don't Go There,
Villa Salve Hospes, BS
18:00 Uhr La bohème, Großes
Haus, BS *
20:00 Uhr Musik bei Freunden,
Aquarium, BS *

Mittwoch, 4. Oktober 2023

17:45 Uhr Achtung Durchlauf!,
Kleines Haus, BS

Donnerstag, 5. Oktober 2023

19:00 Uhr Festakt zum 50-Jährigen
Bestehen, Scharoun Theater, WOB
19:00 Uhr Staatsorchester unter-
wegs, Staatsorchester, WOB

Freitag, 6. Oktober 2023

10:00 Uhr All das Schöne, Hausbar,
BS

19:00 Uhr Live in der DRK-Kaufbar,
BS
19:00 Uhr Oktoberfest Braun-
schweig, Millenium Event Center,
BS *
19:30 Uhr Kat Frankie: Bodies,
Großer Saal, Scharoun Theater,
WOB
19:30 Uhr The BossHoss, Volkswa-
gen Halle, BS
20:00 Uhr A Tribute to Abba –
Unforgettable Dinner, Pentahotel
Braunschweig, BS *

Samstag, 7. Oktober 2023

16:00 Uhr Die Vier Jahreszeiten,
Kleines Haus, BS *
19:30 Uhr flying Bach – The Next-
Decade-Tour, Scharoun Theater,
WOB
20:00 Uhr Forced To Mode, west-
and Kultur- und Eventzentrum
22:00 Uhr Oldschool Party Nr. 6 –
Night Of The Living Dead, Stereo-
werk, BS

Sonntag, 8. Oktober 2023

18:00 Uhr Matthias Brandt & Jens
Thomas, Großer Saal, Scharoun
Theater, WOB
20:00 Uhr Ulla Meinecke, Bruns-
viga, BS
20:00 Uhr The Idiots, KufA Haus,
BS

Dienstag, 10. Oktober 2023

19:00 Uhr Das Match, Hinter-
bühne, Scharoun Theater, WOB *
23:00 Uhr DESiMO - „Klug &
Trug“, Brunsviga, BS

Mittwoch, 11. Oktober 2023

19:00 Uhr BallettSaal 31, Bruns-
viga, BS
19:30 Uhr Garland. Kleines Haus,
BS *

Donnerstag, 12. Oktober 2023

10:00 Uhr Der Bär, der nicht da
war, Theater Fadenschein, BS
19:00 Uhr Time Travel, Großer
Saal, Scharoun Theater, WOB
20:00 Uhr Kelvin Jones, westand
Kultur- und Eventzentrum, BS

Freitag, 13. Oktober 2023

18:30 Uhr Braunschweig Ran-
dori, Braunschweiger Judo Club,
Bs
20:00 Uhr Marc Martel, Volkswa-
gen Halle, BS

Samstag, 14. Oktober 2023

15:00 Uhr Oktoberfest Cumar-
tesi, Volkswagen Arena, WOB *
19:00 Uhr Sloppy Joe's, Scha-
breu, BS
20:00 Uhr Nikos Tsiachris, Jazz-
Kneipe Baßgeige, BS
20:00 Uhr Ost+Front, KufA Haus,
BS
20:00 Uhr Dumb Bats, Gentle-
ment Power Club, Hell Nation
Army, Spunk, BS
20:30 Uhr Day ff The Dead Rock-
stars, Brunsviga, BS

Sonntag, 15. Oktober 2023

18:00 Uhr Caveman in Braun-
schweig, Brunsviga, BS
20:00 Uhr monty python's das
leben des brian, Theater für Nie-
dersachsen, HI
20:30 Uhr Dopelord, Kinder- und
Jugendzentrum, BS

Montag, 16. Oktober 2023

16:00 Uhr Art X Tech, Foyer,
Scharoun Theater, WOB
18:00 Uhr Zauberzirkel, Das Kult,
BS
21:00 Uhr Westbam meets Wag-
ner, Scharoun Theater, WOB

Dienstag, 17. Oktober 2023

09:45 Uhr Tanz mit!, Tanzsaal im
Park, BS *

Donnerstag, 19. Oktober 2023

19:30 Uhr II barbiere di Siviglia /
Sevilla, Großes Haus, Bs
19:30 Uhr Stolz und Vorurteile,
Kleines Haus, BS

20:00 Uhr Phillip Boa and the Voo-
dooclub, westand Kultur- und Event-
zentrum, BS

Freitag, 20. Oktober 2023

20:00 Uhr Party in a Nutshell, Aqua-
rium, BS
20:00 Uhr Heinz Groening, Bruns-
viga, BS

Samstag, 21. Oktober 2023

20:00 Uhr Vergessene Welten, Klei-
nes Haus, BS
20:00 Uhr Von Wegen Lisbeth, west-
and Kultur- und Eventzentrum, BS
22:00 Uhr Rustyland, Millenium
Event Center, BS

Sonntag, 22. Oktober 2023

11:00 Uhr 2. Sinfoniekonzert, Großes
Haus, BS * 
11:15 Uhr Carmina Burana, Kleines
Haus, BS
18:00 Uhr Filmmusik-Dinner, Wald-
haus Oelper, BS

Montag, 23. Oktober 2023

18:00 Uhr Solo Show 60 min, Kurt-
Schumacher-Ring 4, SZ

Dienstag, 24. Oktober 2023

10:00 Uhr DIY-Workshop, Stadtbi-
bliothek, BS

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Ankauf – Verkauf – Tausch von
Modellspielzeugen aller Art

Sonntag, 22. Oktober · 11-15 Uhr

Eingang Bayernstraße 3
Langenhagen – Messe Brandboxx

SPIELZEUG
MARKT

Modelleisenbahnen und Spielzeug
Jomo-Markt in der „Messe Brand-
boxx“ in Langenhagen am Sonntag,
22. Oktober von 11 bis 15 Uhr. Die
Hallen sind riesig und leicht zu finden
an der Langenfelder Straße, Eingang
über die Bayernstraße 3. Ca. 800
freie Parkplätze rund um die Hallen.
„Brandboxx“ ist riesig, mit breiten
Gängen und rund 800 Tischmetern
voller Spielzeug. Wer also in die
Welt des Spielens eintauchen 
möchte, kommt am Sonntag, 
22. Oktober in die Messehallen in
Langenhagen ab 11 Uhr. Jomo’s
Markt-Info: 0172-9 54 46 62

flying Bach – The Next-Decade-Tour. Foto: RedBullContentPool - PhilippSchuster
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18:00 Uhr Bio Turngruppe, Das Kult,
BS

Mittwoch, 25. Oktober 2023 

10:30 Uhr knistern knuspern rau-
schen, Kleines Haus, BS *

Donnerstag, 26. Oktober 2023

20:00 Uhr Direktmusik, Aquarium 
20:00 Uhr Ecco Klüppel, Kult

Freitag, 27. Oktober 2023

15:00 Uhr Street Food Festival Gif-
horn, Fußgängerzone Steinweg 64,
GF
19:00 Uhr Hellfire Showdown 5,
KufA Haus, BS
19:00 Uhr Das mangelnde Licht, Gro-
ßes Haus, BS
20:00 Uhr Mr. Rod – The no. 1 Rod,
westand Kultur- und Eventzentrum,
BS

Samstag, 28. Oktober 2023

20:00 Uhr The Best of Queen, Stadt-
halle Gifhorn, GF
20:00 Uhr Dr. leon Windscheid, Lin-
denhalle, WF

20:00 Uhr Catapults, Kinder- und
Jugendzentrum, BS
22:00 Uhr Ü30 Halloween-Pary, Jolly
Time, BS

Sonntag, 29. Oktober 2023

18:00 Uhr Sascha Korf, Brunsviga, BS
19:00 Uhr Antonio Andrade Quar-
tett, westand Kultur- und Eventzen-
trum, BS

Montag, 30. Oktober 2023

20:00 Uhr Godsleep, Kinder- und
Kugendzentrum, BS

Dienstag, 31. Oktober 2023

18:00 Uhr Meisterkonzert, Großes
Haus, BS
18:00 Uhr Stolz und Vorurteile, Klei-
nes Haus, BS
19:00 Uhr Marcus Miller, Volkswa-
gen Arena, WOB
20:00 Uhr Petry-Hits live in Braun-
schweig, Volkswagen Halle, BS
20:00 Uhr And the Stars Look Very
Different Today, Aquarium, BS
– Änderungen vorbehalten –

* weitere Termine

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Die neue Show des Flamenco -
Gitarristen Antonio Andrade –
live on stage.
Leidenschaftliche Tänze, faszinie-
rende Musik und andalusische Emo-
tionen vereint in einer hochklassi-
gen Bühnenproduktion.
„Flamenco ist lebendig. Er ist klar
und prägnant. Die reinste Audrucks-
form des Menschen. Er offenbart
uns allen auf die direkte und kraft-

volle Art und Weise, was wir alle
gemeinsam haben – Freude, Leid,
Liebe, Verlust. Alles Schöne aber
auch alles Hässliche. Im Flamenco
können alle menschlichen Gefühle
zum Ausdruck kommen, auch die,
für die wir keine Worte haben.
Er ist das Messer, welches das
Unbedeutende durchtrennt und die
tiefsten und verwundbarsten Berei-
che unserer Herzen und unserer
Gedanken erreicht.“ 

(Antonio Andrade)

Antonio Andrade Quartett
Braunschweig – westand
Sonntag, 29.10.2023 – 19 Uhr
Karten an allen örtlich bekannten
Vorverkaufsstellen und unter:
www.paulis.de 

Weitere Termine in der Region:
Gifhorn – Stadthalle: Do., 26.10.23
Celle – CD-Kaserne: Fr., 27.10.23

Antonio Andrade Quartett
Flamenco - Vida

Leidenschaftliche Tänze.
Foto: Paulis

Anzeige
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Nicht vergessen
Uhren zurückstellen:

am Sonntag, 
29. Oktober 2023

Anzeige

Lichtgirlanden und geschmückte
Tannenbäume, der Duft von Pfef-
ferkuchen und heißem Punsch ver-
wandeln den stolzen Ehrenhof des
Schlosses, die Galerie und die
prächtige Allee  zu einer märchen-
gleichen Bühne für den vorweih-
nachtlichen Markt am Schloss Her-
renhausen. Glühwein, Plätzchen,
Kunsthandwerk, Weihnachts-
schmuck, schöne Dinge für ein
kuscheliges Zuhause und zahllose
Geschenkideen – kurz alles, was
Leib und Seele wärmt, erfreut hier
große und kleine Besucher. Schon
ab Mittwoch erwarten über 110
Aussteller die Besucher mit Ihrem
liebevoll ausgewählten Sortiment.

Winterliche Köstlichkeiten am
Schloss Herrenhausen.
Das kulinarische Angebot vor dem
Schloss ist wie immer sehr verlok-
kend. Feinstes Mandelnougat,
winterlicher Stollen, Salzwedeler

Baumkuchen und – für diese Jah-
reszeit quasi obligatorisch – heiße
Maroni und Schmalzkuchen stim-
men auf die Winterzeit ein. Aber
auch die herzhaften Genüsse ste-
hen dem in nichts nach. So dürfen
sich die Besucher schon jetzt auf
leckeren Pulled Duck Burger, Gril-
led Cheese Sandwich und finni-
schen Flammlachs freuen und
dazu passend eine herrlich wär-
mende Feuerzangenbowle aus
dem Kupferkessel.
Neben den Gaumenfreuden bietet
der Winterzauber außerdem ein
vielfältiges und unterhaltsames
Rahmenprogramm und mit Beginn
der Dämmerung, taucht die wun-
derbar stimmungsvolle Illumina-
tion den Großen Barockgarten in
ein romantisches Licht.
Vorverkaufsstelle:
An allen bekannten Vorverkaufs-
stellen der HAZ/NP Geschäftsstel-
len.

Winterzauber Herrenhausen
1. bis 5. November 2023 
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40 Jahre trennte eine unüber-
windbare Grenze die Menschen
in Ost und West. Ein ausgeklügel-
tes System aus Grenztürmen, Mau-
ern, Mienen, Stacheldraht sowie
weitläufigen Sperrzonen sorgten
dafür, dass Grenzübertritte unmög-
lich wurden. Seit 1990 treffen sich
die Mitglieder des Harzklubs sowie
zahlreiche Gäste am 3. Oktober auf
dem Brocken, um an die Zeit der
Teilung zu erinnern und die Deut-
sche Einheit zu feiern.
Unmittelbar nach der Grenzöffnung
kümmerten sich die Harzklub-Mit-
glieder intensiv um die Verknüp-
fung der Wanderwege, um den
Ost- und den Westharz wieder mit-
einander zu verbinden.
Um die Jahrtausendwende ent-
stand die Idee, einen länderüber-
greifenden Weitwanderweg auszu-
weisen mit dem Ziel, für die
Vielfalt, die Besonderheiten und die
landschaftliche Schönheit des Har-
zes deutschlandweit zu werben.
Binnen kurzer Zeit entwickelte sich
der Harzer-Hexen-Stieg zum be-
kanntesten Wanderweg des Har-
zes. Bereits 2008 wurde er vom
Deutschen Wanderverband als

„Qualitätsweg Wanderbares Deut-
schland“ ausgezeichnet und vom
Wandermagazin zum schönsten
Wanderweg Deutschlands gekürt.
Heute gehört er zu den Top-Trails of
Germany. Umgeben vom Hexenmy-
thos des Harzes, überquert der
Wanderer die einst unüberwind-
bare innerdeutsche Grenze und
erobert den wohl symbolträchtig-
sten Berg der Deutschen, den Brok-
ken. 
Unsere traditionelle Veranstaltung
am 3. Oktober 2023 wird genutzt,
um diesen großartigen Weg zu
würdigen und gemeinsam den „33.
Jahrestag der Deutschen Einheit“
zu feiern. Der offizielle Teil beginnt
mit einer Gedenkfeier am Wolken-
häuschen um 11 Uhr. Im Anschluss
findet eine Festveranstaltung beim
Brockenwirt im Goethesaal statt.
Es finden mehrere Wanderungen
zum Brocken statt.
Anmeldungen unter Telefon:
01635150935 Heidi Cabak (Werni-
gerode), 01606316318 Martina
Michel (Wildemann),
01719383162 Otto Unruh (Oder-
brück), 015154822636 Uwe Jans-
sen (Hahnenklee).

33 Jahre Deutsche Einheit
Harzklub e.V. lädt auf den Brocken ein
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Die erste Quadriga wurde vor 160
Jahren auf dem Braunschweiger
Residenzschloss errichtet, die jet-
zige ist seit 15 Jahren zu sehen.
Mit einem besonderen Event wird
die Quadriga am 29. September
um 16:30 Uhr gefeiert. Nach kurz-
weiligen Beiträgen von Dr. Bernd
Wedemeyer klingt die Veranstal-
tung am frühen Abend mit einem
Sektempfang aus. Alle Teilneh-
menden bekommen ein Andenken
an die Veranstaltung. (Kosten 15
Euro). Anmeldung unter:
schlossmuseum@residenzschloss-
braunschweig.de, Telefon 0531-
4704876.
Für Kinder und Jugendliche fand
wieder ein Mal- und/oder Schreib-
wettbewerb zum Thema:“Das ent-
laufene Quadrigapferd“ statt.
Museumsleiterin Helga Berendsen:
„Die eingereichten Bilder und
Geschichten sind großartig. Wir
sind wieder überwältigt von der
Kreativität.“ Aus den Bildern ent-

stand eine Ausstellung, die  bis
zum 5. November 2023 im
Schlossmuseum Braunschweig zu
sehen ist. Die Museumsbesucher
und -besucherinnen können über
ihre Favoritenbilder abstimmen.
Auch die Geschichten werden zu
lesen sein. Der Eintritt im Schloss-
museum ist vom 28.September bis
zum 8. Oktober frei.

Quadriga-Jubiläum
Ausstellung im Schlossmuseum

Wettbewerb zur Quadriga
2023.

Foto: C/Schlossmuseum Braunschweig

Am 7. und 8. Oktober 2023 von
10 bis 17 Uhr erwartet euch ein
kunterbuntes Spielplatzfest-
Wochenende. Dieses Event ist
ein echter Höhepunkt für alle
kleinen Abenteurer.
Die Eisschwestern und das neu-
gierige Schaf Shaun sind mit von
der Partie und versprechen tieri-
schen Spaß. Ihr könnt euch auf
ein abwechslungsreiches Überra-
schungsprogramm, informative
Stände, Mitmach-Aktionen, Hüpf-
burgen, Musik und eine aufre-
gende Spielplatz-Olympiade freu-
en. Es wird garantiert nicht
langweilig!
Für diejenigen, die sich beson-
ders für den Artenschutz interes-
sieren, haben wir vom 16. bis 20.
Oktober von 14 bis 16 Uhr einen
Artenschutz-Experten eingela-
den. Hier erfahren Ferienkinder
im Alter von 8 bis 12 Jahren in
einem spannenden Programm,
warum viele Tierarten weltweit
vom Aussterben bedroht sind
und wie wir helfen können, sie zu
schützen. Eine großartige Gele-

genheit, spielerisch mehr über
unsere Tierwelt zu lernen. 
Terminbuchung:
zoo-magdeburg.ticketfritz.de.
Ihr seid auch eingeladen, Köpfe
einzuziehen und euch auf die
beeindruckenden Greifvogel-
Flugschauen einzustellen, die
vom 19. bis 22. Oktober täglich
um 11 und 14:30 Uhr stattfinden.
Kordillerenadler, Wüstenbussard,
Virginia-Uhu und Buntfalke zei-
gen ihre atemberaubenden Flug-
künste und clevere Strategien
beim Beutefang. Ein spektakulä-
res Erlebnis für die ganze Familie!
Und schließlich, am 30. und 31.
Oktober von 11 bis 17 Uhr, öffnet
die Africambo Lodge ihre Türen
für euch, denn es ist Zeit für Hal-
loween im Zoo! Verkleidet euch,
gruselt euch und genießt einen
schaurig-schönen Tag mit beson-
deren Überraschungen.
Lasst euch  diese spannenden
Veranstaltungen  in unserem
Abenteuer-Zoo im Oktober! Wir
freuen uns darauf, euch zu
begrüßen.

Taucht ein in die bunte Welt
im Erlebniszoo Magdeburg!

Anzeige
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Die Bundesliga feiert 60.
Geburtstag – und das Deutsche
Fußballmuseum in Dortmund
feiert mit. 
1.600 Exponate erzählen Ge-
schichte und Geschichten rund
um den einen Ball, der so viele
Menschen bewegt. Jedes ein-
zelne Stück lädt dazu ein, ent-
deckt zu werden. In den Herbstfe-
rien wartet zudem ein besonderes
Ferienprogramm auf Kinder und

Familien. Neben den offenen Füh-
rungen, die täglich um 11 und 14
Uhr beginnen, gibt es spezielle
Familienführungen. Thema in den
Herbstferien: die Olympischen
Spiele. Eine Museumsrallye mit
spannenden Fragen führt die Teil-
nehmer durch die Ausstellung. 

Ticketauskunft: 0231/22 22 19 54
(Di-Fr, 10-16 Uhr)
fussballmuseum.de

Für unsere Leser und Leserinnen verlosen wir zwei Familien-
tickets (à 5 Tickets, max. 2 Erwachsene). 
Schreiben Sie uns bis zum 10.10.2023,in welcher Stadt  sich das
Deutsche Fußballmuseum befindet an:
gewinnspie@braunschweigreport.de. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel

Fußballmuseum
lädt ein zur Zeitreise

Bei einem Ausflug zur Seilbahnen
Thale Erlebniswelt erleben Sie
einen richtig tollen Tag. 
Nehmen Sie zuerst den Sessellift zur
Rosstrappe. Von dort bieten sich
spektakuläre Blicke auf die tiefe und
zerklüftete Schlucht der Bode. Mit
dem Sessellift gelangen Sie wieder
bequem ins Bodetal hinab. Nach
der Talfahrt startet gleich nebenan
die Kabinenbahn zum Hexentanz-
platz. Wer bei der Fahrt nicht 
nur Rundblick, sondern Durchblick
haben möchte, steigt in eine grüne Gondel mit Glasfußboden. Auf
dem Hexentanzplatz ist es ein kurzer, gut ausgeschilderter Weg zum
Harzbob. In den schnittigen Bobs geht es auf flotter Fahrt mitten durch
den Wald und wieder hinauf zum Start. Wenn Sie mit der Kabinen-
bahn wieder nach unten schweben, stellt sich bestimmt der Hunger
ein. Für den großen oder kleinen Appetit bietet unsere Imbiss-Gast-
stätte „Hexenkessel“ eine schöne Auswahl und das großzügige Platz-
angebot auf der großen Sonnenterrasse lädt zum Verweilen ein.
Von dort blicken Sie auf unseren Vergnügungspark gleich gegen-
über. Mit den Karussells, Loops, Schaukeln und Autoscootern haben
alle richtig viel Spaß. Speziell für die Kleinen gibt es ein Kletterlaby-
rinth, eine Spielbaustelle, ein Trampolin und die neuen Mini Cars.
Mit 20 Attraktionen ist die Spassinsel Bodetal ein Highlight für Fami-
lien mit Kindern jeden Alters. Betrieb ist bis Ende der Oktoberferien
und ab Weihnachten wieder an den Wochenenden. Infos zu den Öff-
nungszeiten und Preisen unter www.seilbahnen-thale.de. Seilbahnen
Thale - das große Familienausflugsziel im Harz.

Seilbahnen Thale - das große Familienausflugsziel im Harz

Foto:Seilbahnen Thale.

Anzeige
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Vergleichen lohnt sich
Profitieren auch Sie von hohen

Edelmetallpreisen.
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot.

Die „Sehbehinderten-Reporter
Braunschweig“ sind für den Publi-
kumspreis des Deutschen Enga-
gementpreises 2023 nominiert.
Bis zum 24. Oktober 2023 haben
alle die Möglichkeit, eine Stimme
für die Braunschweiger Nomi-
nierte abzugeben. 
„Stimmen Sie für die Braun-
schweiger Nominierte ab und
unterstützen Sie so die Chance
auf die mit 10.000 Euro dotierte

Auszeichnung. Normiert wurden
sie für ihren Beitrag zur Inklusion,
denn sie transkribieren Sport und
Theater für Sehbehinderte. Also,
Stimme abgeben, weitersagen
und Daumen drücken für Braun-
schweig!“, wünscht sich Carsten
Müller, Bundestagsabgeordneter
für Braunschweig.

www.deutscher-engagement-
preis.de/publikumspreis/

Engagementpreis 2023
Braunschweiger nominiert

Die Liberalen Senioren Niedersach-
sen lehnen die Pläne der federfüh-
rend zuständigen Berichterstatte-
rin Karima Delli für das neue
EU-Führerscheingesetz ab. Die
französische EU-Abgeordnete der
Fraktion der Grünen will unter
anderem durchsetzen, dass Senio-
rinnen und Senioren auf medizini-
sche Tests verpflichtet werden, um
die "körperliche und geistige Taug-
lichkeit" von Autofahrern zu
gewährleisten. Zudem sollen Füh-
rerscheine vom 60. Lebensjahr an
nur sieben Jahre, vom 70. nur fünf
Jahre und vom 80. an nur noch
zwei Jahre gültig sein. Dazu
erklärte Nicole Bracht-Bendt, die
Landesvorsitzende der Liberalen
Senioren Niedersachsen:
"Altersdiskriminierung gibt es in
vielen Bereichen und in vielen ver-
schiedenen Formen. Es sollte Kon-
sens sein, diese abzuschaffen.
Stattdessen kommt die grüne Vor-
sitzende des Verkehrsausschusses
im Europäischen Parlament auf die
Idee, im Verkehrsbereich radikale
neue Diskriminierungen einführen
zu wollen. Das hehre Ziel der
Absenkung der Verkehrstoten in
der EU rechtfertigt nicht, dass
Seniorinnen und Senioren unter
den pauschalen Verdacht der Fahr-
untüchtigkeit gestellt werden und
deren Eigenverantwortlichkeit in
irgendeiner Form eingeschränkt

wird. Der demographische Wandel
ist zwar im vollen Gange, aber
noch nie waren ältere Menschen
leistungsfähiger, gesünder und
damit auch fahrtauglicher als
heute. Laut der aktuellen deut-
schen Unfallstatistik gibt es kein
erhöhtes Unfallrisiko durch ältere
Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer,
im Gegenteil! Sie sind deutlich sel-
tener Unfallverursacher als die
Gruppe der jüngeren zwischen 18
und 24 Jahren. Für diese junge
Personengruppe wäre die europa-
weite Einführung des „Begleiteten
Fahrens ab 17“ eine gute Lösung.
Niedersachsen ist in weiten Teilen
ländlich geprägt. Wir wollen nicht,
dass Seniorinnen und Senioren als
Bewohner des ländlichen Raums
ohne Führerschein von der Außen-
welt abgeschnitten werden,“ so
Nicole Bracht-Bendt, Landesvorsit-
zende der Liberalen Senioren Nie-
dersachsen.

Keine Altersdiskriminierung
durch neue EU-Führerscheinrichtlinie

Nicole Bracht-Bendt.
Foto: Liberalen Senioren Niedersachsen

im besten
Alter

mit vielen Informationen, 
Anregungen und Tipps für Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte!
Kostenlos an vielen Auslagestellen!

www.wir-braunschweig.de
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Oktoberfest
...ein Prosit der Gemütlichkeit

am 30. September ab 18 Uhr
Bayerische Wochen im Oktober

Mittwochs Schnitzeltag
jedes Schnitzel 14 Euro

Genießen Sie ein Stück deutsche Küche
Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com
Bäckerstraße 2 · 38162 Cremlingen / Hordorf

Jetzt
neu

Adersheimer Straße 75
38304 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31/85 58 55-0
Fax 0 53 31/85 58 55-85Das Haus für Ihre Familienfeiern

Ab sofort gibt es wieder:

UUnnsseerree  kknnuusspprriiggee  EEnnttee

Ab 11. November gibt es:

UUnnsseerree  bbeelliieebbtteenn  MMaarrttiinnssgga¨a¨nnssee

SSiillvveesstteerr
Gern verwöhnen wir Sie am Silvesterabend mit einem köstlichen

kalt-warmen Buffet von 18:00-22:00 Uhr. Im Anschluss begrüßen Sie
mit uns das neue Jahr 2024 mit Sekt, Glühwein, Gulaschsuppe

u.v.m. in unserem gemütlichen Biergarten. Buchen Sie auch gern
unsere Übernachtungspauschale.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.waldhaus-wolfenbuettel.de · Mail: kontakt@waldhaus-wolfenbuettel.de

erfolgreich werben

im besten
Alter

Die aktuellen Ausgaben unter:

www.wir-braunschweig.de

www.braunschweigreport.de

Das Erntedankfest 2023 im
Landtechnik-Museum Gut Stein-
hof findet am Sonntag, 1.Okto-
ber, von 10 bis 18 Uhr statt.
Freuen Sie sich auf  Maschinen-
vorführungen, altes Handwerk,
Kunsthandwerk und viele Lecke-
reien auf dem Markt.

Auch die über 60 Jahre alte Stahl
- Lanz Großdreschmaschine DA
30, die dem Museum gespendet
wurde, ist jetzt, nach vielen
Arbeitsstunden und dank der
Hilfe der Eckensberger - Stiftung
ist vollständig und einsatzbereit.
Angetrieben von unserem gro-
ßen Lanz Bulldog wird sie in der
Wiese ab 10 Uhr dreschen. 
Auch der Göpel wurde repariert.
Kuba, unser neues Pferd, wartet
schon auf seinen Einsatz an der
historischen Maschine, um mit
einem Lanz-Strohhäcksler Stroh
zu zerkleinern.
Der Hof wird dieses Mal zum

Marktplatz, hier wird gesponnen
und gewebt, es gibt Nähsachen,
Kunsthandwerk und Leckereien.
Die Jagdhornbläser Peine Ost
präsentieren jagdliche Signale
und das Akkordeonorchester
Wendeburg spielt im Steinhof-
Café. Dort gibt es wieder lecker
hausgemachte Kuchen und Tor-
ten und auf dem alten Gutsherd
werden Puffer gebacken.
Die Buslinie 480 nach Groß
Schwülper fährt auch am
Wochenende im 2 Stunden-Takt,
vom Braunschweiger Rathaus ist
man damit in  20 Minuten am
Steinhof. Radwege aus allen
Richtungen laden zu einem
schönen Ausflug mit dem Rad
ein.

Celler Heerstraße 336 (der B214)
zwischen BS-Watenbüttel und
der Autobahn. 
Kontakt: Info@gut-steinhof.de
oder Telefon: 0160 97724718

Erntedankfest auf Gut Steinhof 

Testlauf der Lanz Großdreschmaschine DA 30.
Foto:Hans-Heinrich Tomforde
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1973 wurde das von Stararchitekt
Hans Scharoun entworfene und
gebaute Theater Wolfsburg feier-
lich eröffnet, ein halbes Jahrhun-
dert später – nach tausenden von
Gastspielen aus aller Welt und
Millionen von Gästen – zählt das
Gebäude aufgrund seiner einzig-
artigen Bauweise und seinem
außergewöhnlich vielseitigen
Programm zu einem der kulturel-
len Leuchttürme in der Region mit

besonderer Strahl- und Anzie-
hungskraft!
Die Jubiläumsspielzeit   bietet ein
breites Angebot aus Oper, Musi-
cal, Schauspiel, Tanz, Ballett, Kon-
zert, Show, Kabarett, Lesungen
und Jungem Theater und vielen
bekannten KünstlerInnen, Ensem-
bles und Compagnien.
Alle Infos und Karten unter
www.theater.wolfsburg.de oder
karten@theater.wolfsburg.de

Scharoun Theater 50 Jahre
Die Jubiläumsspielzeit 2023/2024

Laut Robert-Koch-Institut war die
Zahl der Atemwegserkrankungen
in der warmen Jahreszeit relativ
hoch, weil unser Immunsystem
immer noch nicht in Topform ist.
Die Spezialkombination immun-
Loges® enthält die hochwertigen
Naturstoffe Spirimun® aus einer
Spirulina-Alge und Betox-93®
aus Hiratake-Pilzen. Diese wer-
den kombiniert mit den immunre-
levanten Vitaminen C und D
sowie Zink und Selen, die eine
sinnvolle Unterstützung für die
ganze Familie bieten können.
Zu den größten Feinden des
Abwehrsystems zählt neben
Schlafmangel, zu wenig Bewe-
gung und vitalstoffarmer Ernäh-
rung vor allem Stress - verursacht
durch Job, Haushalt oder Kinder-
betreuung. Kehrt dann plötzlich
Ruhe in den turbulenten Alltag
ein, schwächt dieser Wechsel die
Abwehr für ein oder zwei Tage.
Genau in dieser Phase ist der Kör-
per sehr anfällig für Infekte. Die
Erfahrung, ausgerechnet am
freien Wochenende oder im
Urlaub krank zu werden, macht
laut Studie etwa jeder fünfte

Deutsche. In der Wissenschaft
wird dieses Phänomen auch als
„leisure sickness“ oder Freizeit-
krankheit bezeichnet.
Unterstützung für die Abwehr
Erwischen Infekte erst einmal ein
Familienmitglied, haben Erreger
oft ein leichtes Spiel und machen
schnell die Runde. Als wichtigste
Schutzmaßnahme gilt daher, die
Abwehr der gesamten Familie zu
stärken. Neben ausreichend
Schlaf, Entspannung und ausge-
wogener Ernährung können auch
spezifische Mikronähr- und Pflan-
zenstoffe einen wichtigen Beitrag
leisten, das Immunsystem zu akti-
vieren und gemeinsam gesund
und fit durch die Erkältungs- und
Grippe-Saison zu kommen.
immunLoges® gibt es als Saft,
trinkfertig für Kinder ab vier Jah-
ren sowie als Kapseln für Jugend-
liche ab zwölf Jahren und
Erwachsene. Beide Darreichungs-
formen enthalten die einzigarti-
gen Naturstoff-Extrakte Spirim-
mun® aus einer Spirulina-Alge
sowie Betox-93®, einen hochrei-
nen Beta-Glucan-Extrakt aus Hira-
take-Pilzen. 

Immunsystem stärken

Menschen mit einer Glücksspiel-
störung haben keine Kontrolle
mehr über ihr Tun. Fragen dazu
beantwortete das BZgA-Experten-
team während unserer Telefonak-
tion. Hier eine Zusammenfassung:
Mein Mann zockt und macht
Schulden. Meine Fragen blockt
er ab. So war er nie. Wie kommt
das?
Durch die Glücksspielsucht, eine
psychische Erkrankung. Selbst
wenn Betroffene es möchten, kön-
nen sie dem Spieldruck selten
widerstehen. 
Suchen Sie Beratung. Ihr Mann ist
wegen der Suchterkrankung
gegenwärtig nicht in der Lage,
selbstbestimmt zu handeln.
Ich verliere zu viel Geld und
weiß, dass das aufhören muss.
Aber was mache ich dann?
Was haben Sie vor dem Zocken
gern gemacht? Was wollten Sie

mal ausprobieren? Überlegen Sie,
was Sie gut entspannt und was
Ihnen hilft, wenn Sie schlechte
Laune haben, frustriert oder
antriebslos sind.
Mein Partner würde zu einer
Beratung gehen, aber nur
online. Gibt es das?
Ja, Sie unter www.check-dein-
spiel.de finden Sie Online-Bera-
tung und das Ausstiegsprogramm
„Check out“. Wir empfehlen eine
schnelle Anmeldung, solange die
Motivation hoch ist.
Muss man radikal aufhören oder
geht es Schritt für Schritt?
Radikal. Denn bei jedem neuen
Spiel fallen Sie in die alten Muster
zurück. Suchtberatungsstellen hel-
fen Ihnen. Die Beratung ist kosten-
los. 

Die Experten unterliegen der
Schweigepflicht.

Spiel oder Sucht?
Antworten auf ihre Fragen 

Scharoun Ensemble der Berliner Philharmoniker. Foto:Felix Broede
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Das AHORN Harz Hotel Braunlage
und der SV 1921 Braunlage e. V.
feiern eine bedeutende Partner-
schaft mit der offiziellen Über-
gabe der brandneuen Trikots an
die aufstrebende D-Jugendmann-
schaft auf dem Fußballplatz des
Hotels. 
Die Unterstützung durch den
Sponsor wird es der Jugend
ermöglichen, am Punktspielbetrieb
teilzunehmen und den Neuaufbau

der Fußballjugend des SV Braun-
lage zu begleiten. Die Zukunftsför-
derung und die Unterstützung von
Mitarbeitern hat bei den AHORN
Hotels & Resorts einen hohen Stel-
lenwert und erstreckt sich nicht
nur auf den Sport. Die Hotelgruppe
setzt sich aktiv dafür ein, die
Potenziale ihrer Mitarbeiter zu ent-
wickeln und zu entfalten. 
Weitere Infos unter:
www.ahorn-hotels.de/presse

Ahorn Harz Hotel 
fördert Jugendfußball im Harz 

Ein strahlendes Team: 1. Vorsitzender des SV Braunlage, die
beiden Jugendtrainer, Trainer Florian Hilz und Hoteldirektor
Michael Naber (außen rechts) freuen sich mit der Jugendmann-
schaft über die neuen Trikot. (vl.) Foto: Sonja Lachnit

txn. Durch die Krisen der letzten
Jahre sind viele erschöpft und aus-
gebrannt. Überstunden, der Spa-
gat zwischen beruflichen und
familiären Herausforderungen – im
schlimmsten Fall führt das zu einer
Erschöpfungsdepression. Um dem
vorzubeugen, ist es wichtig sich
regelmäßig Auszeiten zu gönnen.
Dabei können Kurzurlaube und
Wellness-Wochenenden helfen. 
Viele der naturnahen Lieblingsziele
deutscher Kurzurlauber befinden
sich in Baden-Württemberg. Ob
Schwarzwald, Schwäbische Alp,
Neckartal oder Bodensee – in rund
300 Kur- und Erholungsorten kön-
nen Urlauber zur Ruhe kommen
und aufatmen. Allein 20 davon
sind ausgewiesene heilklimatische
Kurorte. Ausgedehnte Wälder,

Berge, Hochebenen und Moor-
landschaften bieten Erholungssu-
chenden von nah und fern ganz
besondere Natureindrücke. Zur
Beliebtheit trägt auch die hohe
Dichte an Thermal- und Heilbädern
bei. Übrigens findet fast jede vierte
touristische Übernachtung in
einem der 55 höher prädikatisier-
ten Heilbäder und Kurorte statt.
Aber nicht nur Gesundheits-Urlau-
ber, sondern auch die Einheimi-
schen profitieren von den Ruhe-
und Kraftquellen. Knapp zwei Drit-
tel besuchen gern die modernen
Heilbäder vor Ort. 

Weitere Informationen finden
Erholungssuchende unter:
www.du-bist-tourismus.de 
und www.naturerholt.de.

Ausspannen in der Natur
Vorteile des Gesundheitstourismus
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Die Tage werden wieder kürzer,
die Straße nass, das Licht trüb
und die Luft kalt – um auch im
Herbst und Winter sicher von A
nach B zu kommen, gilt es das
Auto auf die dunkle Jahreszeit
vorzubereiten. Was dabei be-
sonders hinsichtlich des Motors
zu beachten ist, verrät Motor-
experte Georg Barton, Ge-
schäftsführer der ATM Tornau
Motoren GmbH & Co. KG.

1. Reifen wechseln und Reifen-
profil prüfen
Der Herbst ist geprägt von regne-
rischem Wetter und nassen Stra-
ßen. Bereits im Oktober kann es
zu Bodenfrost kommen. Eine
frühzeitige Montierung der Win-
terreifen bietet die nötige Sicher-
heit und vermeidet lange Warte-
zeiten in den Werkstätten. Die
Profiltiefe von neuen Reifen liegt
bei ungefähr 8 Millimetern. Wäh-
rend der Fahrt nutzt sich die Lauf-
fläche durch Reibung ab. Es ist
ratsam, Reifen unter einer Profil-
tiefe von 4 Millimetern paarweise
auszutauschen: Denn obwohl die
vorgeschriebene Mindestprofil-
tiefe bei 1,6 Millimetern liegt,
kann sich der Bremsweg mit
abgefahrenen Reifen um mehrere
Meter verlängern und die Haf-

tung auf der Straße nimmt
immens ab. In Deutschland sind
Winterreifen auf Matsch, Eis und
Schnee Pflicht.

2. Sicht, Beleuchtung und Bat-
terie kontrollieren
In der dunklen Jahreszeit sind
Autofahrende auf ausreichende
Sichtverhältnisse angewiesen.
Hierzu zählen nicht nur regelmä-
ßige Reinigungen der äußeren
und inneren Scheiben, sondern
auch die Überprüfung und rich-
tige Einstellung der vorderen und
hinteren Leuchtmittel sowie die
der Blinker. Laut dem ADAC ist
die Pannenursache Nummer 1 im
Winter eine defekte oder entla-
dene Batterie. Wenn die Batterie
bei Temperaturen knapp über
dem Gefrierpunkt den Anlasser
nur noch „müde“ klingen lässt,
sollte sie geprüft und rechtzeitig
ersetzt werden. Es bietet sich
zudem immer an, ein Starthilfeka-
bel im Wagen und eine Ladesta-
tion daheim zu haben.

3. Frostschutz einfüllen 
Vor dem ersten Frost sollte die
Menge des Kühlerfrostschutzmit-
tels, das den Motor bis -25 Grad
schützt, beispielsweise an einer
Tankstelle mit einem Prüfgerät

getestet werden. „Befindet sich
der Kühlerstand unter der Markie-
rung, ist eine Fahrt in die Werk-
statt notwendig, denn dies kann
im Extremfall zu einem Motor-
schaden führen“, erklärt Barton.
Gleiches gilt für das Hinzufügen
eines geeigneten Winterreinigers
in das Scheibenwischwasser. So
reinigt es nicht nur die Scheiben,
sondern schützt auch das Wasser,
die Pumpe und die Spritzdüsen
vor dem Einfrieren.

4. Richtige Pflege
Feuchtigkeit und Streusalze kön-
nen dem Lack des Autos zuset-
zen. Deshalb sollte der Wagen
vor Wintereinbruch gründlich
gewaschen und nach jeder länge-
ren Fahrt in salzhaltigem Spritz-
wasser einmal abgebraust wer-
den. Damit die Türen nicht
zufrieren, lassen sich die Tür- und
Heckklappengummis mit speziel-
len Pflegemitteln behandeln. Für
das Türschloss dient ein Univer-
salspray zur Vorbehandlung und
ein Enteisungsspray für den Not-
fall – am besten jedoch im Haus
oder in der körpernahen Tasche
gelagert und nicht im unerreich-
baren Autoinnenraum.
5. Winterausrüstung einpacken
Ein paar Essentials dürfen in der

kalten Jahreszeit im Wagen nicht
fehlen. Darunter der Eiskratzer,
der morgens schnell griffbereit
sein muss. Enteisungsspray und
ein Handfeger unterstützen beim
Enteisen der Scheiben oder
befreien von Schneemassen auf
dem Dach. Ein Schwamm für
beschlagene Scheiben und, falls
man mal liegenbleibt, warme
Decken oder Jacken, um sich vor
der Kälte zu schützen. 
6. Motor schonen
Das Auto im Stand warmlaufen
lassen ist nicht nur verboten und
wird mit einem Bußgeld geahn-
det, es ist auch schädlich für den
Motor. „Im niedrigen Drehzahlbe-
reich kommt der Motor kaum auf
Temperatur. Ist er noch kalt,
benetzt mehr unverbrannter
Kraftstoff die Wände des Zylin-
ders und mindert die Schmierfä-
higkeit des Öls, sodass sie auf
Dauer insgesamt nachlässt“,
erklärt Barton. Daher sollten
Autofahrer, statt den Motor
warmlaufen zu lassen, lieber am
Abend Frostschutzfolien für die
Frontscheibe nutzen, die sich
morgens einfach abnehmen und
im Kofferraum verstauen lassen.

Weitere Informationen unter:
www.tornau-motoren.de

Auto winterfest machen
Sechs Tipps, wie Sie Ihr Auto richtig auf die kalte Jahreszeit vorbereiten

... heißt das Motto des Licht-Tests
2023, für den in Hannover der nie-
dersächsische Minister für Verkehr,
Olaf Lies (links) und Karl-Heinz
Bley, Präsident und Landesin-
nungsmeister des Kfz-Gewerbes
Niedersachsen-Bremen, warben.
Ab 1. Oktober startet wieder die
große Verkehrssicherheitsaktion
des niedersächsischen Kfz-Gewer-
bes in den Meisterbetrieben der
Kfz-Innungen und den Prüfstellen
der Überwachungsorganisationen.
Lies und Bley präsentierten die
neue, pinkfarbene Plakette, und
das Plakat der Aktion. Beim Licht-
Test komme die komplette Be-

leuchtungsanlage mit Scheinwer-
fern und allen Signalleuchten auf
den Prüfstand. Der Check sei aktu-
eller denn je, erklärte Bley mit Hin-
weis auf die hohe Mängelquote. In
Niedersachsen habe im vergange-
nen Jahr diese Quote bei 33,4 Pro-
zent für Pkw gelegen. Ziel der
Aktion, sagten Minister Lies und
Präsident Bley, müsse es bleiben,
die Autofahrerinnen und Autofah-
rer für ein höheres Sicherheitsbe-
wusstsein zu sensibilisieren. Der
Licht-Test ist eine Gemeinschafts-
aktion von Kfz-Gewerbe und Ver-
kehrswacht. Schirmherr ist der
Bundesverkehrsminister.

Gut sehen und sichtbar sein!

Verkehrsminister Olaf Lies (links) und Präsident und Landesin-
nungsmeister Karl-Heinz Bley. Foto: ProMotor/nds 
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Die Siegerinnen und Sieger des
Balkonwettbewerbs der Braun-
schweiger Baugenossenschaft
eG (BBG) beweisen es: So
gemütlich, bunt und bienen-
freundlich können Balkone und
Gärten sein.
Durchsetzen konnte sich Saskia
Domaschke in der Kategorie Bie-
nenglück vor Sandra Meyer und
Martina Harenberg. In der Kate-
gorie Blumenpracht siegte Renata
Schindler. Ebenfalls in der Kate-

gorie haben es Renate Stauf
sowie Helga Woidtke unter die
Bestplatzierten geschafft. Das
gemütlichste Open-Air-Wohnzim-
mer hat Martina Schmälzle. Den
zweiten und dritten Platz konnten
sich Steve Grogorick und Harald
Ehreke sichern. Alle konnten sich
über Gutscheine von Blumen
Möller freuen.
Alle Informationen und Fotos
unter :
www.bbg-balkonwettbewerb.de.

Gewinnerinnen und Gewinner des BBG-Balkonwettbewerbs
und Vertreterinnen und Vertreter der Jury nach der Siegereh-
rung im Schul- und Bürgergarten am Dowesee: Ulrike Neumann
(Braunschweig Stadtmarketing GmbH), Annegret Ihbe (Bürger-
meisterin Stadt Braunschweig), Steve Grogorick, Martina
Schmälzle, Harald Ehreke, Renata Schindler, Helga Woidtke,
Saskia Domaschke, Sandra Meyer und Martina Harenberg sowie
Simone Lampe (Braunschweiger Baugenossenschaft BBG) (v.l.)

Foto: Karsten Mentasti

So schön...
sind Braunschweigs Balkone

Seit Mai dieses Jahres können
Härtefallhilfen für Privathaushalte
bei nicht leitungsgebundenen
Energieträgern gewährt werden.
In Ergänzung zur Gas- und Strom-
preisbremse können damit auch
Haushalte, die z.B. mit Heizöl
oder Pellets heizen, eine Unter-
stützung erhalten, wenn sie mit
starken Energiepreisanstiegen im
Jahr 2022 konfrontiert waren. Bis
zum 20. Oktober 2023 können
diese Härtefallhilfen noch bean-
tragt werden. Ziel der Härtefallhil-
fen ist die rückwirkende Unter-

stützung von privaten Haushal-
ten, die im Jahr 2022 bei nicht lei-
tungsgebundenen Energieträgern
mehr als eine Verdopplung der
Kosten im Vergleich zu den Refe-
renzpreisen im Jahr 2021 zu tra-
gen hatten. 
Mieterinnen und Mieter, die nicht
selbst eine Feuerstätte betreiben
und aufgrund der Programmbe-
dingungen keine eigenen
Anträge stellen können, sollten
ihre Vermieterinnen und Vermie-
ter bitten, die Antragstellung vor-
nehmen. 

Hohe Energiepreise?
Härtefallhilfen beantragen

erfolgreich werben

ANZEIGENSCHLUSS für die Ausgabe Nov. 2023

am Freitag, 27.10.2023, ist
Montag, der 23.10.2023.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de
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Wer heutzutage ein bezahlbares
Einfamilienhaus kaufen mag,
kommt meist an einem Altbau
nicht vorbei. Altbauten haben
zwar oft ihren eigenen Charme -
aber auch ihre eigenen Gesetz-
mäßigkeiten, was die Instandhal-
tung oder gar Sanierung betrifft.
Wer zudem im selbst bewohnten
Eigentum seinen Lebensabend
verbringen möchte, muss vorsor-
gen. Dies betrifft nicht nur die
persönliche Vitalität, sondern
auch den barrierefreien Umbau,
inkl. Einbruchschutz.
Eine umfassende Beratung und
eine Schwachstellenanalyse füh-
ren u. a. Energieberater, Architek-
ten oder Handwerker im Rahmen
eines Vor-Ort-Termins durch. Für
die optimierte Energieeffizienz,
Barrierefreiheit und Einbruch-

schutz gibt es bei der KfW-Bank
zinsgünstige Kredite oder, im
Falle der Barrierefreiheit, einen
Zuschuss. Die Anträge stellt die
Hausbank oder Bausparkasse
nach Rücksprache mit dem Haus-
herrn.
Wie hoch ist die staatliche Förde-
rung? Wie sollte ein Darlehen für
Kauf oder Sanierung aussehen?

Diese und andere Fragen be-
antwortet am 29. September,
16:00 bis 18:00, unser Expertin:

Altbau: Sanierung mit Barrierefreiheit verbinden
Für seriöse Kostenberechnung ist Expertenwissen gefragt

Kostenfreie Telefonaktion: 
am 29. September 2023 von 16 bis 18 Uhr

Selma Adigüzel,
Finanzierungs-
expertin vom
Verband der
Privaten Bau-
sparkassen

Telefon: 0800-
0000-920-1

Stehen zu Hause Küche oder Wohn-
zimmer unter Wasser, gilt es zual-
lererst, die Ursache zu finden. Tritt
aufgrund eines Rohrbruchs oder
eines defekten Geräts Wasser aus,
handelt es sich um einen soge-
nannten Leitungswasserschaden.
Betroffene sollten dann umgehend
versuchen, die Wasserzufuhr zu
stoppen, indem sie das Hauptab-
sperrventil in Bad oder Küche
zudrehen. Um einen Kurzschluss zu
vermeiden, ist es sinnvoll, auch den
Strom abzustellen. Damit der Scha-
den möglichst gering bleibt,
anschließend zügig Möbel, Böden
und Co. trockenlegen. Gleichzeitig
wird so eine mögliche Schimmelbil-
dung vermieden und verhindert,
dass durchsickerndes Wasser
zusätzlich zu Schäden bei den
Nachbarn führt. Betroffene sollten
die entstandenen Schäden mit
Fotos dokumentieren und ihrer Ver-
sicherung melden. Für zerstörte
Möbel, Teppiche, Bekleidung, elek-
trische Geräte und Wertsachen
kommt die Hausratversicherung

auf. Eigentümer, bei denen Wände
und Böden beispielsweise durch
einen Rohrbruch durchfeuchtet
sind, informieren ihre Wohngebäu-
deversicherung über den Vorfall.
Um Wasserschäden vorzubeugen,
kann es helfen, vor einer längeren
Abwesenheit den Zulauf für Wasch-
und Spülmaschine zuzudrehen
sowie einen Nachbarn darum zu
bitten, regelmäßig nach dem Rech-
ten zu sehen. Markus Gabriel, Scha-
denexperte der Ideal-Versicherung.
Mehr Infos unter https://www.ideal-
versicherung.de/magazin/.

Wasserschaden - was tun?

Markus Gabriel ist als Spezialist
Grundsatzfragen für die Kom-
positversicherungen der IDEAL
tätig. Foto: IDEAL Versicherung

Tel. 05 31/38 000-79
www.braunschweigreport.de

erfolgreich werben 
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im besten
Alter

mit vielen Informationen, 
Anregungen und Tipps für Menschen 
in der zweiten Lebenshälfte!
Kostenlos an vielen Auslagestellen!

www.wir-braunschweig.de
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Kurz vor der Halbzeit der Regie-
rungskoalition und angesichts der
Lage auf dem Wohnungsmarkt in
vielen Regionen und der einbre-
chenden Zahl an Baugenehmigun-
gen fordert der Verband Privater
Bauherren, den Blick auf die Ankün-
digungen der Regierung und ihre
Versprechen hinsichtlich der Förde-
rung des selbstgenutzten Wohnei-
gentums zu richten: 
„Natürlich hat niemand vorausse-
hen können, dass eine derart
schwierige Lage entstehen könnte.
Den Anstieg der Zinsen nach langer
Niedrigzinsphase war ja noch zu
erwarten. Aber den Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine und die
aus ihm resultierenden Probleme
waren kaum vorauszusehen. Der
Preisanstieg bei den Baumateria-
lien, die hohen Kapitalkosten und
dann noch ein knappes Angebot
bezahlbarer Immobilien mit ent-
sprechenden Preisen: Das ist kein
Käufermarkt. Es gibt kaum Chancen
für mittlere Einkommen, mit miet-
freiem Wohnen in einer eigenen
Immobilie das Rentenalter abzusi-
chern", so Thomas Penningh, Präsi-
dent des Verbands Privater Bauher-
ren (VPB). 90 Prozent der 19 bis
29-Jährigen in Deutschland träu-
men von einer selbstgenutzten
Immobilie, so aktuelle Umfragen. In
Deutschland, dem Land, das im
europäischen Vergleich bei der
Wohneigentumsquote zuverlässig
einen der letzten Plätze belegt,
müsste also einiges geschehen,

damit die Zahl derer, die in eigenen
vier Wänden wohnen können,
ansteigt. Penningh sieht derzeit
mögliche Hebel bei der Politik und
in der Förderung: 
„Wie steht es etwa um die im Koali-
tionsvertrag angekündigten Darle-
hen, die die für viele kaum über-
windbare Hürde des Eigenkapitals
zumindest teilweise ersetzen sol-
len? Die nun ab 1. Juni neu einge-
führte Förderung von Familien, die
beim Ersterwerb ein zinsvergün-
stigtes Darlehen erhalten, klingt ja
gut – nur sind die Bedingungen lei-
der realitätsfern." 
Menschen mit einem Jahresein-
kommen von 60.000 Euro, so Pen-
ningh, seien kaum in der Lage, in
den gesuchten Städten neuge-
baute, energieeffiziente vier Wände
für 500.000 Euro zu finanzieren.
Effektiver und sei es als eine zusätz-
liche Erleichterung die Grunder-
werbssteuer zu senken, die in man-
chen Bundesländern 6,5 Prozent
beträgt. Die Diskussion habe Bun-
desfinanzminister Christian Lindner
gerade wieder angestoßen. Die
Grunderwerbssteuer stelle für viele
Bau- oder Kaufwillige ein echtes
Hindernis dar. So müssten etwa die
Käufer einer Immobilie für 500.000
Euro in Brandenburg, im Saarland,
Schleswig-Holstein oder Thüringen
32.500 Euro zahlen. In Bayern oder
Sachsen verlangt der Fiskus bei
einem solchen Kauf hingegen nur
17.500 Euro. Die Steuer ist eine
bedeutende Einnahmequelle für die

Bundesländer, die die Höhe selbst
festlegen. „Hier von einer bundes-
weit einheitlichen Regelung zu
träumen wäre naiv. Wenn aber die
Bauwirtschaft insgesamt lahmt, die
Baugenehmigungen zurückgehen –
wäre eine Senkung der Grunder-
werbssteuer auf ein vielleicht sogar
einheitlich niedrigeres Niveau nicht

nur eine bedeutende Hilfe für dieje-
nigen, die sich mit einer eigenen
Immobilie nicht nur einen Traum
erfüllen, sondern gleichzeitig auch
Wohnraum schaffen, für den die
öffentliche Hand nicht aufkommen
muss und die zugleich einen be-
deutenden Beitrag zur Alterssiche-
rung darstellt." 
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VPB: Politik muss Hürden beim Eigentumserwerb senken
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Am 19. September 2023 hat
der Präsident des Landgerichts
Braunschweig, Ingo Michael
Groß, Melanie Schormann
zur Direktorin des Amtsge-
richts Goslar ernannt.

Er, Sie, Es, Divers und frei,
Brunswieks Narren sind dabei.
Das ist das Motto für den  am
Sonntag. 11. Februar 2024 statt-
findenden 46. Braunschweiger
Karnevalszug SCHODUVEL.

Beim Querumer Volksfest
wurden die Schützenkönige
proklamiert:

- Martina Waschkowiak 
(Königin)

- Tim Brandes (Ortsbrandmei-
ster)

- Peer Jonas Mahle (Volkskö-
nig/Floriankönig)

- Markus Wenk (stellvertreten-
der Ortsbrandmeister)

- Tim Kadereit (Großer König)
- Thorsten Wendt (Präsident 

Schützenverein Querum von 
1874 e. V.)

- Tim Sawatzki Kleiner König)
- Dieter Ebers (stellvertreten-

der AGV-Vorsitzender)
- Jonas Helmeke (AGV-Vorsit-

zender)
- Jürgen Wendt (Alterskönig) 

(v.l.)

Foto: o.H.

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN

Die Öffentliche Versicherung
Braunschweig sowie Mitarbei-
tende und Freunde unterstützen
mit dem Hospiz Braunschweig und
dem Verein WegGefährten zwei

regionale Projekte mit einer Spen-
densammlung von jeweils 11.500
Euro. 
Die Spende kommt dem Projekt
Klinikclowns zugute: Jeden Mitt-

woch besuchen zwei Clowns die
kleinen und großen Patientinnen
und Patienten in der Kinderklinik in
Braunschweig. Feodora, Pepe und
Vitamine kommen im Wechsel auf
die Station und entführen die jun-
gen Patientinnen und Patienten in
eine andere Welt. „Leuchtende
Kinderaugen und Lachen sind
Geschenke des Moments, die mehr
sagen als tausend Worte. Wir
bedanken uns bei allen für die
großzügige Spende, die uns die
weitere Finanzierung des Clowns-
Projektes ermöglicht“, so Dr. Tho-
mas Lampe, 1. Vorsitzender des
Vereins WegGefährten.
Beide Projekte sind weiterhin auf
Spenden angewiesen. 
Auf www.hospiz-braunschweig.de
und auf www.weggefaehrten-
bs.de gibt es weitere Informatio-
nen sowie die Möglichkeit, mit
einer eigenen Spende viel Gutes zu
bewirken.

Spende für Hospizarbeit und Klinikclowns
Öffentliche Versicherung spendet für regionale Projekte

Shotokan Braunschweig, der Ver-
ein für traditionelles Karate Do,
und sein Sensei Matthias Rohde
blicken auf erfolgreiche Monate
zurück. Neben Wettkampferfolgen
der jungen Karateka konnten
einige der älteren Karateka auch
bei hohen Dan-Prüfungen glänzen.
Den Anfang machte Mehran Amin-
zadeh, der bei Großmeister Hiroshi
Shirai (10. Dan) den 6. Dan erwer-

ben konnte. Seine Frau, Cornelia
Aminzadeh, erwarb den 5. Dan bei
Carlo Fugazza.

Kinardi Ongko Waloejo, Dr. Burk-
hard Plinke und Andreas Linden-
laub legten bei Großmeister Hideo
Ochi (9. Dan und Chiefinstruktor
des Deutschen JKA-Karatebundes)
und Zweitprüfer Thomas Schulze
die Prüfung zum 4. Dan ab.

Hohe Dan-Prüfungen
beim Shotokan Braunschweig

Marc Knackstedt, Vorsitzender des Vorstandes der Öffentlichen
(links), und sein Vorgänger Knud Maywald (rechts) übergeben
die Spenden an Dr. Thomas Lampe, 1. Vorsitzender des Vereins
WegGefährten, und Petra Gottsand, Geschäftsführerin des Hos-
pizes am Hohen Tore. Foto: Simone Hobrecht

Kinardi Ongko Waloejo, Dr. Burkhard Plinke, Cornelia Aminza-
deh, Mehran Aminzadeh, Andreas Lindenlaub, Sensei Matthias
Rohde (v.l.) Foto: Privat

Der Arbeitsausschuss Innen-
stadt Braunschweig e. V. (AAI)
steht dem Vorhaben des Ver-
kehrsclub Deutschland, die
Casparistraße zeitweise zur
Fußgängerzone umzufunktio-
nieren, kritisch gegenüber. „Die
Braunschweiger Innenstadt
lebt von ihrem Mix aus Ange-
boten für unterschiedliche Ziel-
gruppen“, sagt Olaf Jaeschke,
Vorsitzender des AAI. „Natür-
lich brauchen wir auch Plätze
mit einer hohen Aufenthalts-
qualität, in der Nähe der Cas-
paristraße gibt es wie in ande-
ren Bereichen der Innenstadt
solche autofreien Plätze wie
den Burgplatz oder den Hagen-
markt, die Fußgängerzone ist
ums Eck. Am Beispiel des Ägi-
dienmarktes haben wir aber
auch gesehen, dass es keine
Lösung ist, Bereiche für Fuß-
gänger zu schaffen, die dann
nicht genutzt werden.“ 

Keine Fußgängerzone
in der Casparistraße

Foto: Michael Höfer-von Seelen
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Die Stadtentwässerung Braun-
schweig GmbH (SEBS) hat mit
Vorarbeiten für die Verlegung
eines Schmutzwasserkanals
und den Neubau zweier
Abwasserdruckleitungen auf
der Helmstedter Straße im
Abschnitt zwischen Rauthei-
mer Straße und Mastbruch
begonnen.
Während der Bauzeit kommt
es zu Einschränkungen vor
allem im Bereich Heinz-Scheer-
Straße und Reitlingstraße. Die
Reitlingstraße wird vorüberge-
hend zur Einbahnstraße. Die
Ausfahrt  ist dann nur über die
Straße Mastbruch möglich.
Trotz des beträchtlichen Bau-
umfangs können die Arbeiten
daher voraussichtlich bis zum
Frühjahr 2024 abgeschlossen
werden.

20 Jahre Wir-Gefühl: Bürger-
stiftung Braunschweig fei-
erte Jubiläum 
Am 18. September 2003 grün-
deten rund 100 Braunschwei-
ger und Braunschweigerinnen
die Bürgerstiftung Braun-
schweig. Günther Knorr, Vor-
standsvorsitzender, begrüßte
rund 300 geladene Gäste im
Westand zur Jubiläumsfeier.
„Seit 2003 hat die Bürgerstif-
tung insgesamt 8,5 Millionen
Euro für 1.285 Projekte einge-
setzt. Außerdem leisteten
Engagierte 348.500 Stunden
ehrenamtliche Arbeit.“ 

Braunschweiger IT-Unterneh-
men biqx erhält 1,3 Millionen
Euro Förderung durch das
Bundesministerium für Digita-
les und Verkehr.

Samstag, 30.September um 15
Uhr Magnikirchplatz:
Rundgang Arbeitskreis 
Andere Geschichte 
Deutschlands erste Ministerin
– auf den Spuren von Minna
Faßhauer. 
Anmeldung: spaziergang@
minna-fasshauer.de oder 
Tel. 0531 48096-0

»Umsonst und draußen« war
das Motto des Wolfenbütteler
KulturSommers. 
Im Gegenzug wurde um Spenden
gebeten. So kamen 1.500 Euro an
Spenden zusammen. In diesem
Jahr wird damit das Mentoring-
Programm »Balu und Du« des
Braunschweiger Dschungel e. V.
unterstützt. 

Mehr Informationen  unter :
www.bs-dschungel.de

»Balus und Moglis« freuen sich...
über KulturSommer-Spende

Aktion „Pfandtastisch“ Einkaufen und Gutes tun

Im Rahmen seines 30-jährigen
Jubiläums, dessen Höhepunkt die
Kundgebung  mit großer Parade
durch Braunschweigs Innenstadt
war, hat das Welfen Chapter
Braunschweig insgesamt 3.520
Euro für die Hospizarbeit in
Braunschweig gesammelt und im
Hospiz Am Hohen Tore durch den
Chapter Director Torsten Rieger
sowie weiteren Vorstandsmitglie-
dern und Mitgliedern des Welfen
Chapter Braunschweig überge-
ben. 

Welfen Chapter Braunschweig spendet an Hospiz

In etwa 50 REWE Märkten in der
Region Braunschweig können
Pfandbons für eine wohltätige,
soziale Organisation gespendet
werden. Zwischen Mai und
August wurden so Spenden für
das Peiner Frauenhaus im Wert
von 9.788,53 Euro gesammelt
und übergeben. „Die Aktion
Pfandtastisch gibt es seit 2011,
und das ist neuer Spendenre-
kord.“, sagte Ralf Keffel, REWE
Vertriebsleiter. 

Petra Gottsand, Leiterin des Hospiz am Hohen Tore sowie an Petra
Scholz-Marxen, Geschäftsführerin des Hospizverein Braunschweig
e.V. freuten sich über die Spende. Foto: Welfen Chapter Braunschweig e.V. 

Alexandra Hupp und Ute Hass (Lessingtheater), die »Balus« Lia
und Nico sowie Karolin Golsch und Janine Klänelschen (Braun-
schweiger Dschungel e.V.) (v.l) Foto: Lessing Theater Wolfenbüttel

Michael Bösche, Ralf Keffel - Rewe, Kathrin Kinatede - Peiner Frau-
enhaus, Marco Correra - Marktmanager Rewe Peine, Marion Över-
mühle-Mühlbach - Landesfrauenrat Niedersachen (v.l.) Foto: Rewe

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE
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Wir beziehen Naturstrom der TEAG
aus 100 Prozent regenerativer Erzeu-
gung und drucken auf recyceltem,
umweltfreundlichem Papier (UZ72).
www.blauer-engel.de
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Ankauf
Su Modelleisenbahnen bevorzugt Großan-
lagen 017662058002

Geschäftliche Empfehlungen
Fliesenleger: 0531 122 8821

Verschiedenes
Halle oder Scheune zur Miete gesucht zur
Unterstellung von 15 Old Timer Fahrzeugen
Tel. 015757400355

Hilfe für unseren Garten gesucht: Rasen
mähen, Sträucher schneiden, Unkraut entfer-
nen etc. Freue mich auf Ihren Anruf unter
015757400355

4-Säulen Hebebühne - Neu Originalver-
packt zu verkaufen für 3000,- € / gew.
Tel. 0531 / 3800015

Verkaufe Alten Sekretär Eichenholz
100 € VB, Sodastream 20 € VB
Tel. 05302-930812

Neuwertiger Haarglätter und Curler von
Silvercrest 2 in 1 -  10 €

Akku- Staubsauger Alaska, wie neu, mit
abnehmbarem Handstaubsauger und Akku-
aufladung NP 79 € für 49 €

Elegante Sommer-Sandalette von Tamaris
in Farbe flamingo, neu mit Etikett und Kar-
ton. Mit Fußbett, aus nachhaltigem Material
NP 49,90 € f. 35 €. 
Telefon: 01708953744

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Verkauf

Immobilien

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht.
Tel. 0531-42878602

Eigentumswohnung ab 3 Zimmern und
130 qm, mit Balkon oder Terrasse, EG oder
mit Lift,  im Innenstadtbereich in Braun-
schweig gesucht.
Telefon: 0531-3800093 ABF GmbH

Camping/Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

Wir suchen ein Haus in BS + Umgebung.
Tel. 0531-42878646

Severin Kaffeemaschine Café Caprice mit
Filter und Glaskanne, voll funktionsfähig
Tel. 05313800014

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
� 05 31 / 38 000 10 news.braunschweigreport.de

Aktuelle Nachrichten aus

Braunschweig und der

Region.

Digital und Kostenlos!

IKK classic startet im Oktober
2023 Seminarprogramm für
Azubis und Beschäftigte im
Handwerk
Ist der Knigge alt und verstaubt?
Ganz und gar nicht. Auch in Zei-
ten fortschreitender Digitalisie-
rung ist wichtig die Regeln des
Business-Knigge zu kennen. Denn
gutes Benehmen und ein sicherer
Auftritt stehen immer noch für
Professionalität und Verlässlich-
keit. Doch worauf genau kommt
es an? Das Seminarprogramm
„Führungswerkstatt: Business-
Knigge“ der IKK classic gibt hier
wertvolle Tipps, wie man vor Kol-
legen, Kunden und Geschäfts-
partnern souverän auftritt.
Die IKK classic gibt Starthilfe,
damit das Miteinander mit Kolle-
gen, Kunden und Geschäftspart-
nern gelingt. Was ziehe ich an?
Wie verhalte ich mich korrekt?

Wie kommuniziere ich richtig –
auch in Konfliktsituationen?
Wann und wie nutze ich mein
Smartphone? Was sind Dos und
Don‘ts? Antworten auf diese und
viele weitere Fragen liefert das
Online-Programm „Führungs-
werkstatt: Business-Knigge“ von
Deutschlands größter Handwerk-
erkrankenkasse.
Die Basis bildet jeweils ein zwei-
stündiger interaktiver Online-
Workshop. Ergänzend dazu erhal-
ten Teilnehmende exklusiven
Zugang zur IKK-Lernplattform mit
weiterführenden Videos und
Selbsttests. Unterstützende
Arbeitsblätter und Checklisten für
die tägliche Praxis gibt es oben-
drauf. Die Teilnahme ist kosten-
frei.
Weitere Informationen und
Anmeldung unter: 
www.ikk-classic.de/knigge23

Führungswerkstatt: 
Business-Knigge
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LKW-Fahrer m/w/d 
als Vollzeit oder 

LKW-Aushilfsfahrer m/w/d
Führerscheinklasse CE
(auf 520,00 € Basis)
gern auch Rentner

sucht ab sofort

Salzgitter EuroLogistik
GmbH 

Tel. 05341/18928-71
Handy 0175/5753075

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zu sofort oder später

eine/n Medienberater (m/w/d)
im Anzeigenverkauf (in Teil- oder Vollzeit)

Wenn Sie 

• kommunikations- und begeisterungsfähig sind
• sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit und

Einsatzbereitschaft auszeichnen
• Menschen begeistern können und über ein 

sicheres und selbstbewusstes Auftreten 
verfügen,

• Lust haben, in unserem Team mitzuwirken,

erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung an:

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5 · 38104 Braunschweig
info@braunschweigreport.de

Geld verdienen 
beim Spazierengehen
Wir suchen für verschiedene Gebiete
in Ihrem Wohngebiet
– auch als Urlaubsvertretung –

Zusteller (m/w/d)

für Monats-Magazin
(SchülerInnen, StudentInnen, 
Hausfrauen, Pensioäre)

Haben Sie Interesse?

Dann rufen Sie einfach an 
� 05 31 / 38 000-93

oder per Mail an 
info@comet-verlag.de

CV Comet-Verlag GmbH · Im Remenfeld 5 · 38104 Braunschweig

Drei lange und lernintensive
Jahre haben für sieben Auszubil-
dende am 31.08.2023 ein erfolg-
reiches Ende gefunden - nach
erfolgreicher Abschlussprüfung
sind sie jetzt Gesellen im Schorn-
steinfegerhandwerk. 
Im Rahmen des Hoffestes der
Schornsteinfegerinnung Braun-
schweig, am 08. September
bekamen sechs Kollegen ihren
traditionellen Schmuck-Lehrbrief
mit allerbesten Glückwünsche
des Obermeister Frank Dorne-
mann überreicht. Er ermutigte
dazu, sich ständig fortzubilden.
„Wer sich hinsetzt, hat schon ver-
loren“, merkte Dornemann an
und hob hervor, dass sich das
Aufgabenfeld des Schornsteinfe-

gers immer schneller wandelt.
Dazu braucht es gut ausgebildete
Fachkräfte. 
Das beste Ergebnis dieses Jahr-
gangs auf Innungsebene erreich-
te Fabian Soyk aus dem Betrieb
von Schornsteinfegermeister Tho-
mas Rutke, Haverlah. Besonders
erfreulich ist die Tatsache, dass
alle neuen Gesellen bereits einen
Arbeitsplatz haben. 
Das Schornsteinfegerhandwerk
stellt Praktikums- und Ausbil-
dungsplätze zur Verfügung. Inter-
essierte werden gebeten Kontakt
mit Christian Malak, Lehrlings-
wart der Schornsteinfegerinnung
Braunschweig aufzunehmen: 
Telefon: 0531 2891915, Mail:
lbbw@schornsteinfeger-bs.de 

Freisprechung 
der neuen Schornsteinfegergesellen 

Obermeister, Frank Dornemann, Fabian Soyk, Finn Fischer, Fil-
bert Behrens, Dominik Spahr, Marcel Schuster, Lehrlingswart
Christian Malak (v.l.) Fotos(2): o.H.

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

�
0531/38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Beethovens „Neunte Sinfonie“
kennt wirklich jeder. Im ersten
Sinfoniekonzert des Staatsorche-
sters Braunschweig beweist die
junge Dirigentin Ruth Reinhardt,
dass es nicht weichgespült und
wie ein immer gleiches „Abzieh-
bild“ musiziert werden muss,
denn sie setzt echte Akzente und
reißt das Publikum mit. Die
Orchesterleiterin gehört zu den
aufregendsten und vielseitigsten
Dirigentinnen unserer Zeit. Sie lei-
tet weltberühmte Orchester wie
die New York Philharmoniker, die
Royal Stockholm Philharmonic
oder das WDR Sinfonieorchester
Köln. Ruth Reinhardt geht die
„Neunte“ rasant und zupackend
an und gibt den Musikern den-
noch ausreichend Raum für ihre
solistischen Parts. Ruth Reinhardt
ist eine Dirigentin, die mit größ-

tem körperlichen Einsatz und sehr
nachvollziehbarer Zeichengebung
dirigiert. Sie fordert viel und gibt
auch viel. Es bleibt zu hoffen,
dass diese Dirigentin wieder ans
Pult in Braunschweig geholt wird,
denn mit ihr kommt Exzellenz ans
Braunschweiger Haus und das

Staatsorchester Braunschweig
wird zur Höchstleistung angefeu-
ert. Aus dem Solisten Quartett
ragen Victoria Leshkevich und
Matthias Stier heraus. Der Tenor
begann seine Karriere in Braun-
schweig und hat sich zu einem
lyrisch-heldischen Sänger entwik-

kelt. Die Sopranistin ist neu im
Ensemble und damit hat das
Braunschweiger Haus endlich
wieder einen lyrisch-dramati-
schen Sopran fest im Ensemble,
deren Stimme auch in höchster
Höhe glänzend klingt und auch
Orchester- und Chorfluten mühe-
los überstrahlt. Für die „Ode an
die Freude“ wurde der Staats-
theaterchor um Extrachor und
KonzertChor ergänzt. Ein beein-
druckendes Klangbild ergab sich
mit Orchester, Chor und Solisten,
das Vergleiche mit Musik-Metro-
polen in Hamburg, Berlin oder
München kaum zu scheuen
braucht. Zweimal war das Kon-
zert ausverkauft und sorgte beim
Publikum für stehende Ovationen
in einer Ausprägung, die selten in
der Löwenstadt zu erleben ist.
Bravo!

Sinfoniekonzert des Staatsorchesters zweimal ausverkauft
Junge Dirigenten auch an der Oker mit Ovationen gefeiert

Seit zwanzig Spielzeiten ist prak-
tisch jedes Jahr ein Open Air auf
dem Burgplatz. In diesem Jahr
stand die tragisch-romantische
Puccini Oper Tosca auf dem Spiel-
plan. Aus nah und fern sind die
Zuschauer zur Arena gereist, um
das hervorragend aufspielende
Staatsorchester Braunschweig,
den Chor des Staatstheaters und
hervorragende Solisten in der her-
ausragenden Inszenierung von
Anna Bernreitner verfolgen zu
können. Die drei Hauptrollen
waren gleich dreifach besetzt.
Eine Augen- und Ohrenweide ist
Liana Aleksanyan, die die Rolle
der eifer- und rachsüchtigen Tosca
sehr glaubhaft mit glockenreinem
großen Sopran darstellte. Die
sympathische Sängerin hat ihre
Karriere in Braunschweig begon-
nen und steht inzwischen auf den
großen Bühnen der Welt. Das
trifft auch für Aurelia Florian
(Tosca) zu, die sich durch eine sehr
glutvolle Stimmführung auszeich-

nete. Tenor Angelos Samartzis
(Cavaradossi) ist in Braunschweig
kein Unbekannter mehr. Leider
war er indisponiert und konnte
nicht den für ihn üblichen Schmelz
auch in höchsten Tönen entfalten.
Mit sehr viel Schmelz und sehr
höhensicher gab Haustenor
Kwonsoo Jeon einen leidenschaft-
lichen Cavaradossi. Es ist bedau-
erlich, dass dieser lyrische Tenor

das Ensemble des Staatstheaters
verlässt. Davide Damiani ist als
Baron Scarpia schleimig böse mit
großem Bariton. Hausheldenbari-
ton Michael Mrosek ist schon fast
zu elegant für den bösartigen
Baron. Seine Stimme kennt prak-
tisch keine Grenzen und er macht
nicht nur im markerschütternden
„Te Deum“ großen Eindruck. Das
Staatsorchester wurde von Gene-

ralmusikdirektor Srba Dinic
bestens vorbereitet und geleitet.
Die Tontechnik hat gegenüber den
vergangenen Jahren deutlich an
Qualität gewonnen und so kom-
men Lyrik und Dramatik der Parti-
tur von Giacomo Puccini bestens
zur Geltung. Dies gilt umso mehr,
da das Staatsorchester bestens
musiziert. Auch der erste Kapell-
meister Mino Marani, der das
Staatstheater schon Ende der
Spielzeit wieder verlässt und
Generalmusikdirektorin in Heidel-
berg wird, hatte die Musiker,
Chorsänger und Solisten bestens
im Griff. Die Inszenierung macht
das Drama um Liebe, Eifersucht,
Geilheit, Mord und Erschießung
mustergültig und „arenageeig-
net“ deutlich. Welche Oper in der
21. Spielzeit im nächsten Jahr auf
dem Burgplatz zu sehen ist, verrät
das Staatstheater noch nicht –
aber Sie erfahren es natürlich in
Kürze hier im Braunschweig
Report im Kulturteil.

Mord auf dem Burgplatz aufgeklärt!
Braunschweig als Verona des Nordens in 20 Spielzeiten bestens etabliert

Stehende Ovationen für das Staatsorchester. Foto:Johannes Ehmann

19 Mal ging Puccinis Tosca über die Arena-Bühne des Burgplat-
zes – das Publikum war begeistert. Foto: Joseph Ruben Heicks
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Bei einem Geschichtswettbewerb
zur Frage Flucht und Vertreibung
hat die Schülerin Merle Winckler
vom Gymnasium Hoffmann von
Fallersleben Schule in Braun-
schweig eine Arbeit zum Thema
„Die Wohnsituation von Heimat-
vertriebenen aus Schlesien“ ein-
gereicht. Nach Meinung des
betreuenden Tutors, Dr. Christian

Mühling, ist diese Arbeit auf-
grund der fachlichen Qualität
geeignet für einen Förderpreis.
Ein entsprechender Antrag bei
der Gerd und Irmela Biegel-Stif-
tung für Geschichtsvermittlung
fand allgemein Zustimmung und
am Dienstag, dem 26. September
2023, wurde Merle Winckler in
der Schule am Sackring in einer

kleinen Feierstunde mit dem För-
derpreis für schulische Leistung in
der Geschichtsvermittlung gewür-
digt. Die Stifter sehen es als eine
wichtige Aufgabe an, schulische
und studentische Nachwuchs-
kräfte in ihrem Bemühen um
Geschichte und Literatur zu moti-
vieren und zu fördern. 

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel

Eine rege Teilnahme von Literatur-
und Geschichtsinteressierten, rege
Diskussionen der Referenten und
Referentinnen mit dem Publikum
und die Verleihung von drei Prei-
sen eines studentischen Essaywett-
bewerbs sowie dreier Förderpreise
für Schülerinnen als Anerkennung
von Arbeitsleistungen zu Wilhelm
Raabes Pfisters Mühle, bestimmten
die diesjährige Wissenschaftliche
Tagung der Internationalen Raabe-
Gesellschaft.
Die Tagung stand unter dem
Thema „Korrespondenzen“ und
fand am 15./16. September im
Institut für Braunschweigische
Regionalgeschichte und Ge-
schichtsvermittlung der TU Braun-
schweig statt. Im Mittelpunkt
stand an beiden Tagen der leben-
dige wechselseitige Austausch des
Schriftstellers, Zeichners und
Malers Wilhelm Raabe mit seinen
Zeitgenossen in der zweiten Hälfte
des 19. Jahrhunderts. Neben dem
Schriftverkehr beleuchteten die
Vorträge auch die persönlichen
Kontakte Raabes u.a. zu anderen
Autoren und ihren Texten. In ihrer
Einführung boten Lena Weten-
kamp (Trier) und Andreas Blödorn
(Münster) einen Einblick in die
umfangreiche briefliche Korres-
pondenz Raabes, die diesem in
späten Jahren einiges abverlangte.
Denn Wilhelm Raabe war ein eifri-
ger Briefeschreiber, der mit zahlrei-
chen Personen ausführlich korres-
pondierte. In weiteren acht
Fachvorträgen boten Referentinnen
und Referenten aus Frankfurt am
Main, Genf, Göttingen, New
Haven/Connecticut, Lecce/Italien

und Braunschweig ein breites
Spektrum mit informativen und
zahlreichen neuen Erkenntnissen
zur literarischen Bedeutung von
Raabes „Korrespondenzen“, seiner
Kontakte und Beziehungen sowie
für sein eigenes literarisches Werk.
Einen spannenden Einblick gaben
Lesung und Präsentation des vor
kurzem edierten Briefwechsel Raa-
bes mit seinem Braunschweiger
Verlag Westermann, der zu vielen
Fragen wichtige Einblicke in ein
nicht immer einfaches Verhältnis
zwischen Autor und Verlag ermög-
licht.
Eine andere Form des Kontakts
stand im Mittelpunkt zweier Preis-
verleihungen, die der Präsident der
Internationalen Raabe-Gesell-
schaft, Gerd Biegel, gemeinsam

mit Verena Ullmann vom Institut
für Germanistik der TU Braun-
schweig vornahm: Verena Ullmann
hatte im Rahmen eines Raabe-
Seminars im Sommersemester
2023 zum Thema „Literatur regio-
nal / intermedial: Wilhelm Raabe“
einen Diskurs zu zentralen For-
schungsfragen realisiert, so etwa
zur aktuellen Rolle Raabes im 19.
Jahrhundert als einem der produk-
tivsten Autoren im deutschen
Sprachraum oder die Frage, wie
lassen sich seine Texte auf zeitaktu-
elle Problematiken anwenden und
in welcher Weise kann uns die
Beschäftigung mit Raabe in unse-
rem (beruflichen) Alltag berei-
chern? 
Der Präsident der Internationalen
Raabe-Gesellschaft initiierte dazu

einen Essay-Wettbewerb zur Preis-
frage „Welche Aktualitäten hat
Literatur im Kontext der Geistesge-
schichte des 19. Jahrhunderts für
die Gegenwart?“ Von insgesamt 13
Einsendungen der Seminarteilneh-
menden wurde die Frage am Bei-
spiel von Raabes Texten außeror-
dentlich kreativ und vielschichtig
beantwortet. Drei Arbeiten wurden
jeweils mit einem Essay-Preis der
Internationalen Raabe-Gesellschaft
gewürdigt: 1. Preis Lina Burgdorf,
2. Preis Bianca Mach,  3.Preis Lara
Jortzick. Eine weitere Nachwuchs-
förderung erfolgte im Schulbe-
reich.
Unter Leitung von Frau Nele Rahlf
fand als Seminarfachthema des 12.
Schuljahres am Gymnasium Raabe-
schule Braunschweig eine Beschäf-
tigung mit Raabes Roman Pfisters
Mühle statt. 
Das Thema war: „Wilhelm Raabe –
Vom Zucker und von toten Fischen
im Braunschweiger Land“. Dazu
wurden 18 Facharbeiten mit unter-
schiedlichen Fragestellungen zu
aktuellen Umwelt- und Natur-
schutzthemen vorgelegt und
bewertet. Mit Hannah Geiger (1.
Preis), Jule Bierkandt (2. Preis) und
Emma Kröpke (3. Preis) wurden
drei Schülerinnen erstmals mit dem
Raabe-Nachwuchs-Preis für Schüle-
rinnen und Schüler von der Gerd
und Irmela Biegel-Stiftung für
Geschichtsvermittlung ausgezeich-
net.  Diese Nachwuchsförderungen
sollen auch in Zukunft fortgesetzt
werden, wie zum erfolgreichen
Abschluss der Wissenschaftlichen
Tagung mitgeteilt wurde. 

Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel

Erfolgreiche Wissenschaftliche Raabe-Tagung

Schülerin mit Förderpreis ausgezeichnet

Die schulischen und studentischen Preisträgerinnen im Kreis
der Tagungsleitung Jun.Prof. Dr.Lena Wetenkamp und Prof. Dr.
Andreas Blödorn (links hinten) und Lehrerinnen des Gymnasi-
ums Raabe-Schule (rechts im Hintergrund). In der vorderen
Reihe von links: Lara Jortzick, Lina Burgdorf, Bianca Mach und
die Seminarleiterin Verena Ullmann. Auf der rechten Seite die
beiden Schülerinnen Emma Kröpke und Hannah Geiger, dane-
ben die betreuende Lehrerin Nele Rahlfs und der Präsident der
Internationalen Raabe-Gesellschaft Prof. Dr. h.c. Gerd Biegel.

Fotos(2): IBRG

Die Schülerin Merle Winckler bei
der Preisverleihung mit ihrem
Tutor Dr. Christian Mühling und
dem Preisstifter Prof. Dr. h.c.
Gerd Biegel.
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Spätestens seit der 93. Minute im
Spiel gegen den 1. FC Nürnberg
gilt die Braunschweiger Eintracht
als Abstiegskandidat Nummer
eins in der 2. Bundesliga. Zwei
Tore hatte Eintrachts Torfabrik im
Heimspiel gegen die Franken
selbst erzielt, mehrere Möglich-
keiten für seine Mannschaftska-
meraden eingeleitet, doch kurz
vor dem Abpfiff landete er im
Kampf um den Ball im Strafraum
der Gäste nach einem Zusam-
menprall mit Torhüter Christian
Mathenia unsanft auf der Schul-
ter. „Es sieht nicht gut aus!“ - den
ersten Worten in der Kabine von
Eintrachts Topstürmer folgte eine
niederschmetternde Diagnose :
Schultergelenkssprengung. Allein
dieses Wort beinhaltet alles Böse,
was auf ihn und seine Mann-
schaft zukommen wird, nämlich

zumindest ein Ausfall über einen
längeren Zeitraum im Kampf um
wichtige Ligapunkte. Als eine
„mittlere Katastrophe“ hatte Ein-
tracht Coach Jens Härtel einen
möglichen längeren Ausfall sei-
nes Mittelstürmers  noch nach
Spielschluss bezeichnet, ohne zu
wissen das der „Worst Case“ nun
eingetreten ist. Ujah, der mit sei-
nen Treffern auch den Arbeits-
platz des   neuen Trainers an der
Hamburger Strasse gesichert
hatte, wird seinem Team auf
unbestimmte Zeit im Kampf um

wichtige Ligapunkte nicht helfen
können.
Ujah, der nicht nur selbst drei der
fünf Eintrachttore erzielt, sondern

auch viele gute Möglichkeiten,
wie das Siegtor gegen Schalke
durch Kaufmann eingeleitet
hatte, muss nun als Leitfigur auf
und neben dem Platz ersetzt wer-
den. Der Mittelstürmer, sowieso
kaum austauschbar wegen seiner
technischen Fähigkeiten und
enormen Sprungkraft bei Kopf-
bällen ist und war zudem der
Unruheherd Nummer eins im
gegnerischen Strafraum.
Erste Stimmen („wie Vollmann
raus“) der Unzufriedenheit mit dem
Auftritt der Löwen waren bereits

nach der 0:3 Niederlage bei Hertha
BSC nicht überhörbar gewesen. Ein-
trachts Sportchef Peter Vollmann
versuchte es in die laufenden Fern-
sehkameras mit der eingeschränk-
ten finanziellen Möglichkeit der
Löwen zu erklären, dass Spieler wie
Pherai oder Benkovic nicht zu hal-
ten gewesen waren. Aber auch
andere Vereine beweisen Jahr für
Jahr ihre Zweitligatauglichkeit,
wenn Spieler nach höheren Zielen
streben und sich anderen Clubs
anschliessen und so muss die
Mannschaft und das Umfeld noch
näher zusammenrücken, um das
Klassenziel zu erreichen. Doch alle
Raketen, die sich der Eintracht im
Sommer angeschlossen haben,
konnten seit Saisonbeginn noch

nicht voll zünden. Rayan Philippe,
mit 32 Toren in Luxemburg erfolg-
reich, braucht Einsatzzeiten, um
auch in Deutschland erfolgreich zu
sein. Gegen Nürnberg fehlte der
22-jährige Stürmer zuletzt im Kader,
jetzt wäre für ihn die Chance sich im
harten Bundesligaalltag zu bewei-
sen.
Florian Krüger gilt als die Num-
mer eins für die Position des Mit-
telstürmers gesetzt. Hoffentlich
platzt bei ihm jetzt der Knoten,
sodass er über Torerfolge das
nötige Selbstvertrauen tanken
kann, vielleicht schon beim näch-
sten Auswärtsspiel in Rostock. 
Noch ist die Saison jung genug,
um die nötigen Punkte für den
Ligaverbleib einzusammeln. Der
FC St. Pauli hat in der letzten Sai-
son bewiesen, wie aus einem Kel-
lerkind eine schlagkräftige Truppe
zusammen gewachsen ist. Aber
auch die Löwen konnten sich
nach dem Fehlstart aus den Nie-
derungen der Tabelle empor
kämpfen. Ein „jetzt erst recht“ ist
eine bessere Einstellung als vor-
zeitig den Kopf in den Sand zu
stecken. Das Potential haben die
Blau-Gelben dafür in ihren Spie-
len zumindest angedeutet, waren
gegen Nürnberg am Ende dem
Dreier näher als die Gäste aus
Franken. Die gute Leistung aus
der 2. Halbzeit gilt es auch aus-
wärts mit Toren und Punkten zu
bestätigen. Matthias Schumacher

Jetzt müssen andere ran
Eintrachts „Torfabrik“ Anthony Ujah fällt verletzt aus 

Kampf um jeden Ball, hier Griesbeck.

Unruheherd im gegnerischen Strafraum: Anthony Ujah.

Eintrachts Mittelstürmer wird der Eintracht lange fehlen.
Fotos(5): Matthias Schumacher
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Nach sieben Spieltagen in der lau-
fenden Saison steht die Braun-
schweiger Eintracht schon wieder
auf einem Abstiegsplatz. Konnte in
der letzten Saison noch der Spiel-
plan als Entschuldigung mit einem
Null-Punkte- und Null-Torestart
herhalten, weil es gegen fast alle
Topteams der Liga ging, liessen die
Löwen in dieser Saison fest einge-
plante Punkte liegen. Um vor der
Winterpause den Tabellenkeller
verlassen zu können, müssen in
den nächsten Spielen endlich
Punkte das Konto auffüllen, muss
die Eintracht endlich Tore schies-
sen.

Samstag, 30.09.23 13 Uhr
Hansa Rostock - Eintracht
An den letzten Auftritt der Ein-
tracht im Ostseestadion wird sich
vor allem Eintrachts Verteidiger
Anton Donkor nur ungern erin-
nern, denn er wurde bereits in der
22. Minute des Feldes verwiesen.
Gerade in einem Spiel , in dem es
um alles oder nichts ging, um Klas-
senerhalt oder Relegation, wurde
sein zweites Foul innerhalb von
sechs Minuten mit Gelb-Rot
bestraft und schwächte die Mann-
schaft. Dass die Löwen trotzdem
die Klasse halten konnten, lag
nicht an dem zwischenzeitlichen
Ausgleich der Rostock- Führung in
Unterzahl, sondern am ungefähr-
deten Sieg der Magdeburger im
Heimspiel gegen Bielefeld. 
Ohne den verletzten Anthony
Ujah, der Tor-Garantie in Blau-
Gelb, werden andere Spieler am

Samstag in Rostock gefordert sein,
den Abschluss zu suchen, um für
die Eintracht erfolgreich zu sein.
Zwei Siege, aber auch zwei Nie-
derlagen,  zeigen eine durchwach-
sene Bilanz von Hansa im Ostsee-
stadion – kommt die Eintracht als
Aufbaugegner oder kann selbst ein
Ausrufezeichen setzen und den
Ostseeclub mit in die Anstiegsre-
gion befördern?

Sonntag, 08.10.23  13.30
Eintracht – SC Paderborn
Viele Abgänge aber wahrschein-
lich mehr als die Verpflichtung des
„Enfant Terrible“ Max Kruse im
deutschen Profifussball sorgten für
Unruhe im beschaulichen Ostwest-
falen des SC Paderborn. Nur we-
nige Punkte vor der Eintracht plat-
ziert, ist ein Heimsieg am 9.
Spieltag unbedingte Pflicht , um
nicht irgendwann jedes Spiel unter
dem unbedingten Druck des
Gewinnens bestreiten zu müssen.
Das letzte Aufeinandertreffen im
Eintracht Stadion endete mit ei-
nem 0:0, ein Ergebnis, das in die-
ser Spielzeit keinem der beiden
Vereine weiter helfen würde.

Freitag, 20.10.23 18.30 Uhr
SV Elversberg – Eintracht
Mehr als 400 Kilometer zur
Anreise,  an einem Freitagnachmit-
tag, wenn viele  Autobahnen über-
lastet sind, ist nicht unbedingt die
beste Voraussetzung für die Unter-
stützung der Fans in der Fremde.
Dabei zählt jede Stimme im Gäste-
block, denn der SV Elversberg ist

nicht der typische Aufsteiger, son-
dern will mittelfristig  nach grösse-
rem greifen. Trainer Horst Steffen
wurde nach der abgelaufenen Sai-
son als „Trainer der Saison“  der 3.
Liga gewählt. Trotzdem muss auch
er jedoch jetzt abliefern. Die Ein-
tracht könnte das Momentum nut-
zen, dass die Saarländer erst einen
Heimsieg einfahren konnten und
selbst unter dem Druck des
'Gewinnenmüssens' in die Partie
gehen werden. In der Vereinshi-
storie beider Clubs ist kein Aufein-
andertreffen im Kampf um Liga-
punkte zu finden. Egal mit welcher
Historie die Mannschaften den
Platz betreten werden, geht es
weiterhin nur um die drei Liga-
Punkte. Am letzten Wochenende
im September erwartet die Braun-
schweiger Eintracht Fortuna Düs-

seldorf im Eintracht Stadion. Der
genaue Termin incl. Anstosszeit ist
noch nicht fix terminiert, eine Ein-
stufung als Topspiel aufgrund der
Vereinshistorien durchaus denkbar. 
Nach sieben Spieltagen könnten
die Unterschiede nicht grösser
sein: Die Mannschaft von Daniel
Thioune belegt den ersten Tabel-
lenrang, die Eintracht verbleibt im
Abstiegskeller. Mit diesem Selbst-
bewusstsein wird der der Trainer
seine Spieler auch in Braun-
schweig ins Spiel schicken – 'wir
müssen nicht, aber wir wollen auf-
steigen.' Die Anhänger der Fortuna
waren bisher meist ein gern gese-
hener Gast im Braunschweiger Ein-
tracht Stadion, die den Gästeblock
auch zu Unzeiten der Anstosszeit
des Fussballs gut gefüllt hatten.

Matthias Schumacher

Schon wieder mit dem Rücken zur Wand
Braunschweiger Eintracht muss im Oktober endlich punkten

Amyn überzeugte gegen Nürnberg mit seinem Einsatzwillen.

Neuzugang Helgason bejubelt sein erstes Tor im Eintrachttrikot.

Fortuna Düsseldorf 7 14:5 14
FC St. Pauli 7 11:4 13
Hamburger SV 7 15:9 13
1. FC Kaiserslautern 7 13:11 13
Hannover 96 7 17:8 12
1. FC Magdeburg 7 17:13 12
Holstein Kiel 7 12:14 12
SV Elversberg 7 10:13 10
Hertha BSC 7 15:13 9
1. FC Nürnberg 7 11:13 9
F.C. Hansa Rostock 7 9:12 9
Karlsruher SC 7 12:13 8
SpVgg Greuther Fürth 7 12:14 8
SV Wehen Wiesbaden 7 6:8 8
SC Paderborn 07 7 8:13 8
FC Schalke 04 7 12:15 7
Eintracht Braunschweig 7 5:11 5
VfL Osnabrück 7 8:18 4
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Verein                         Spiele   Tore  Punkte
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Wer nach Alkoholgenuss nicht
mehr in der Lage ist, ein Auto
sicher zu fahren, darf auch keinen
E-Scooter benutzen. Ab 1,1 Pro-
mille wird der Kfz-Führerschein
entzogen. Die Württembergische
Versicherung AG, ein Unterneh-
men der W&W-Gruppe, weist auf
ein aktuelles Urteil des Oberlan-
desgerichts Frankfurt a.M. (1 Ss
276/22) hin. Ein E-Scooter-Fahrer
wurde mit einer Blutalkoholkon-
zentration von 1,64 Promille
erwischt. Er rechtfertigte sich
damit, dass er sich noch fahrtüch-
tig gefühlt habe und er immer die
Verkehrsregeln befolgt habe.
Gleichwohl musste ihm sein Kfz-
Führerschein für sechs Monate
entzogen werden, da er fahrun-
tüchtig war, entschied das Gericht.

Führerscheinentzug für
E-Scooter Fahrer
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19.09.2023, 14:00 Uhr
Am Dienstag, 19.09.2023,
erhielt eine 82-jährige Braun-
schweigerin in der Innenstadt
um 14 Uhr einen verstören-
den Anruf.
Eine unbekannte Frau gab sich
als Polizistin aus und erzählte
der Braunschweigerin, dass
ihre Tochter einen Unfall
gehabt hätte. Bei diesem
Unfall sei eine Frau ums Leben
gekommen und die Tochter
hätte Fahrerflucht begangen.
Kurz war eine andere Frau am
Telefon zu hören. Eine weiner-
liche Stimme sagte "Mami, mir
ist was Schlimmes passiert.".
Dann war wieder die ver-
meintliche Polizistin am Tele-

fon. Der Braunschweigerin
wurde nun angeboten, die
Tochter zu entlassen, wenn
eine hohe Kaution gezahlt
wird.
Die Braunschweigerin fuhr zu
ihrer Bank, um einen fünfstel-
ligen Betrag abzuheben. Eine
Mitarbeiterin der Bank wurde
misstrauisch und hinterfragte
den Grund für die Abhebung.
Sie rief die Tochter der 82-Jäh-
rigen an und konnte den
Betrug aufklären. Am Diens-
tag kam es zu einer Vielzahl
von gleich gelagerten
Betrugsversuchen, die glückli-
cherweise erfolglos blieben.
Die Polizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen.

Bankmitarbeiterin
verhindert Betrug

In den letzten Wochen ist es
vermehrt zu Trickdiebstählen
durch vermeintliche "Spenden-
sammler" gekommen.
Hierbei klingelt ein Mann an
Haus- oder Wohnungstüren
von Senioren, die mitunter geh-
behindert und alleinstehend
sind. Er gibt an, alte Gegen-
stände oder Bücher zu sam-
meln, die er gerne aufbereiten
und verkaufen möchte. Den
Erlös wolle er dann an Hilfs-
werke oder Jugendeinrichtun-
gen spenden.
Der bislang Unbekannte tritt
dabei sehr nett und höflich auf.
Dadurch schafft er es, das Ver-
trauen der offensichtlich auser-
wählten Senioren zu gewinnen.
Beschrieben wird der Mann
als:
- ca. 170cm groß
- ungefähr 30 Jahre alt
- normale bis kräftige Statur
- dunkle, kurze und glatte 

Haare

- mal mit, mal ohne Bart
- spricht hochdeutsch
Oftmals waren Senioren betrof-
fen, die Einfamilienhäuser be-
wohnen. Zusammen geht er
mit den arglosen Betroffenen in
Kellerräume, um dort alte
Gegenstände oder Bücher her-
auszusuchen. Er gibt dann an,
die ausgewählten Sachen,
schon mal nach oben bringen
zu wollen. Die oft beeinträch-
tigten Senioren warten derweil
im Kellergeschoß. Diese Zeit
nutzt der Täter aus, um schnell
ins Obergeschoss zu gelangen
und dort nach Bargeld oder
Wertgegenständen zu suchen.
Mit dem erbeuteten Gut und
ohne die, zum guten Zweck
gesammelten Gegenstände
verlässt er dann das Haus.
Die Kriminalpolizei ermittelt
momentan in vier Fällen der
letzten Wochen und warnt vor
der sich aktuell darstellenden
"Masche".

Trickdiebstahl - "Spendensammler"
Ermittler warnen!!!

Braunschweig, Stadtgebiet,
September 2023
Mitte des Monats stellten Poli-
zeibeamte insgesamt vier Perso-
nen beim Handel mit Betäu-
bungsmitteln auf frischer Tat
fest. In einem ersten Fall beob-
achteten Beamte einer spezifi-
schen Polizeieinheit zwei junge
Braunschweiger, die in verdäch-
tiger Weise kleine Tütchen aus-
tauschten. Bei einer anschlie-
ßenden Kontrolle wurden bei
beiden Personen mehrere Beu-
tel mit Marihuana und
Haschisch sowie größere Men-
gen Bargeld in kleiner Stücke-
lung aufgefunden. Im Laufe der
polizeilichen Maßnahmen erga-
ben sich dann Hinweise, die
den Verdacht zuließen, dass
eine der Personen im Besitz
weiterer Betäubungsmittel ist.
Eine anschließende Durchsu-
chung des Zimmers in der elter-
lichen Wohnung sowie weiterer
Kellerräume führte dann zum
Auffinden von zwei Kilogramm
Marihuana. Abschließend
berichtete der geständige
Braunschweiger noch von einer
Outdoorplantage an der Oker.

An der beschriebenen Örtlich-
keit stellten die Beamten 10
mannshohe Cannabispflanzen
fest. Die Pflanzen sowie die auf-
gefundenen Betäubungsmittel
wurden beschlagnahmt. Gegen
die jungen Männer wurden
Strafverfahren wegen unerlaub-
ten Handels mit Betäubungs-
mitteln eröffnet. Im zweiten Fall
hatten Kriminalbeamte des hie-
sigen Fachkommissariats bereits
einen Braunschweiger im Visier
von Ermittlungen. Mit Bestäti-
gung der Staatsanwaltschaft
Braunschweig wurde der
Beschuldigte über einen länge-
ren Zeitraum polizeilich beob-
achtet. Ermittler konnten den
Braunschweiger dann nach
einem Drogengeschäft mit einer
anderen männlichen Person auf
frischer Tat stellen. Im Rahmen
polizeilicher Anschlussmaßnah-
men konnten die Beamten ins-
gesamt ein Kilogramm Mari-
huana auffinden. Beide
Personen müssen sich nun
wegen unerlaubten Handels mit
Betäubungsmitteln verantwor-
ten. Die aufgefundenen Drogen
wurden beschlagnahmt.

Drogendealer gestellt
Ermittler beschlagnahmen Marihuana

16.09.32023, 0:10 Uhr
In der Nacht auf Samstag,
16.09.32023, 0:10 Uhr, wurde
eine Polizeistreife auf der
Bruchstraße angesprochen.
Eine Frau hatte beobachtet,
wie einem Mann von zwei
Männern mit dunkler Haut-
farbe die Geldbörse entwen-
det wurde. Als er den Dieb-
stahl bemerkte, drohten ihm
die Männer Schläge an und
entfernten sich.
Die Zeugin konnte den Beam-
ten einen der Männer im Nah-
bereich zeigen. Die Polizisten

kontrollierten den 23-Jähri-
gen. Der Mann war stark alko-
holisiert, hatte Betäubungs-
mittel bei sich und verhielt
sich aggressiv. Einem Platzver-
weis kam er nicht nach. Er ver-
brachte die restliche Nacht im
Polizeigewahrsam.
Die Polizei sucht nun insbe-
sondere nach dem Mann, dem
die Geldbörse entwendet
wurde. 
Hinweise bitte an das Polizei-
kommissariat Mitte unter der
Telefonnummer:
0531/476-3115.

Räuberischer Diebstahl
in der Innenstadt 
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